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Jagd & Angeln 2023
Zum großen Halali geblasen, …

… das hatte am Wochenende vom 6. bis 
8. Oktober die Messe Jagd & Angeln. Die 
Messe im agra-Messepark ließ nicht nur 
die Herzen der Jäger und Angler höher-
schlagen, sondern bescherte auch outdoor-, 
wald- und wasserbegeisterten Menschen 
jede Menge Höhepunkte. Neben den vielen 
Fachveranstaltungen der Branche boten 
rund 250 Aussteller den Besuchern jede 
Menge Informationen rund um ihr Hobby. 

Neben dem Freizeitspaß gab es auch jede 
Menge kulinarische Erlebnisse. Wer also 
weniger den Drang nach dem Jagen emp-
fand, konnte sich in jedem Fall in Sachen 
Grillen und Zubehör kundig machen. Jäger 
sind aber auch Wildschützer. Logisch, 
dass man auch nicht um das Thema Wolf 
herumkam. 

Das wohl wichtigste Thema unserer 
Zeit ist die Waldbrandprävention, welche 
vom Sachsenforst vielseitig erläutert und 
demonstriert wurde.

Eine Besonderheit, welche die Messe 
erstmals anzubieten hatte, war die große 
Aktionsfläche am Markkleeberger See. Die 
Besucher konnten sich über die neusten 
Entwicklungen im Angelbereich informie-
ren und diese auch selbst ausprobieren. 
Auch unterschiedliche Angeltechniken 
konnten geübt werden, sodass man für das 
Fangen der Fische bestens vorbereitet ist. 
Untermauert wurde das Ganze noch mit 

viel Fachwissen im Angelforum. Wer noch 
keine Fische an der Seepromenade des 
Markkleeberger Sees an der Angel hatte, 
konnte sich zum Trost ein leckeres Fisch-
brötchen als Mahlzeit gönnen.

Das Wetter war gut geeignet, dies in 
Verbindung mit Blick auf den See zu genie-
ßen. Der Schutzpatron der Angler soll ja 
auch für das Wetter zuständig sein. Petrus 
meinte es dieses Jahr bisher sehr gut mit 
den Seinen. 

Am Markkleeberger See fanden eine 
Woche zuvor (29. September bis 1. Okto-
ber) auch die Deutschen Meisterschaften 
im Kanuslalom statt. Ein Beispiel für Was-
sersportbegeisterte, was sie in ihrer Freizeit 
selbst üben können. Aber auch hier gilt die 
These: „Ein Meister ist selten vom Himmel 
gefallen.“ Zum mittlerweile achten Mal 
konnten sich die meisterlichen Kanuten im 
Kanupark messen.

Zur Freude der Markkleeberger und der 
Landkreisbewohner standen die Lokalm-
atadore wie Lennard Tuchscherer, Andrea 
Herzog, Nele Bayn und Franz Anton auch 
auf dem Siegertreppchen. Die Medail-
len und Pokale überreichten mit Freude 
am ersten Oktobersonntag Landrat Henry 
Graichen und Oberbürgermeister Schütze.
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Porträt

Michél Kothe
Vorsitzender des Verbandes Jahrfeier Völkerschlacht b. Leipzig 1813 e. V.
Michél Kothe interessierte sich schon als 
Kind für Geschichte. „Das Interesse für die 
Zeit Napoleons und der Völkerschlacht 
hatte mein Vater geweckt, als ich elf Jahre 
alt war, er war Geschichtslehrer. Da meine 
Mutter auch Geschichtslehrerin war, ist 
Geschichte in unserer Familie immer ein 
Thema gewesen.

Mit 17 Jahren, 1992, kam ich durch 
meinen Vater, der selbst in einer histori-
schen Darstellungsgruppe war, aktiv zum 
Thema Völkerschlacht. Zu diesem Zeit-
punkt existierte noch die Dachorganisation 
‚Zweckverband Südliches Schlachtfeld‘. Der 
Ursprung von allem geht auf die DDR-Zeit 
zurück. Schon in den 1980er-Jahren gab es 
Interessengemeinschaften, die sich dieser 
Geschichte widmeten und im Kulturbund 
organisiert waren. Als sich der Zweckver-
band auflöste, setzten sich engagierte Ver-
eine und Privatpersonen für die Gründung 
eines neuen Gremiums ein. Die Erinnerung 
an die Völkerschlacht bei Leipzig sollte 
nicht verloren gehen. Da das Thema ‚1813‘ 
längst zu meinen Hobby geworden war, 
kam ich dazu, am 7. Februar 2002 Grün-
dungsmitglied des neuen Vereins ‚Verband 
Jahrfeier Völkerschlacht b. Leipzig 1813 
e. V.‘ (VJV Leipzig 1813 e. V.) zu werden.

Dazu trug auch bei, dass mit der Wende 
Vereine entstanden, die sich an den ver-

schiedenen Uniformen von 1813 orientier-
ten. So kam ich zum Verein ‚Preußen von 
Möckern‘ und dann zum ‚Preußische Infan-
terie 1813 e. V.‘. Mein Vater und später auch 
meine Frau und Tochter wurden ebenfalls 
Mitglied.

Von meinem Hobby wurde dann auch 
mein Studienwunsch beeinflusst. Ich ent-
schied mich für Politik- und Erziehungs-
wissenschaften und unterrichte heute 
Geschichte und Ethik an einer Fachober-
schule in Leipzig. Dort bilde ich auch Erzie-
her aus. Bei jungen Leuten möchte ich das 
Interesse an Geschichte wecken, insbe-
sondere an der Völkerschlacht bei Leipzig 
und an der Zeit Napoleons. Deshalb habe 
ich ein mobiles Museum aufgebaut. Damit 
kann der Geschichtsunterricht am Ende 
der siebenten oder zu Beginn der achten 
Klasse ergänzt werden. Mobil heißt, dass 
ich dann als ‚Soldat von 1813‘ mit der 
ganzen Ausrüstung an Schulen auftrete. 
Der lebendige Geschichtsunterricht soll die 
Schülerinnen und Schüler zu vielen Fragen 
animieren. Wenn daran Interesse besteht, 
können sich die Geschichtslehrer dieser 
Klassenstufen an mich wenden.

Mir liegt sehr viel daran, dass das Thema 
nicht in Vergessenheit gerät. Dazu gehört 
auch, daran zu erinnern, warum das Völ-
kerschlachtdenkmal gebaut wurde und wir 
in ganz Leipzig und dem Umland auf Denk-
male zur Völkerschlacht stoßen.“

n Als Vorstandsvorsitzender kümmert 
sich Michél Kothe unter anderem um:
•	das Torhaus Dölitz und sein Zinnfiguren-

museum – betrieben vom Verband Jahr-
feier Völkerschlacht b. Leipzig 1813 e. V.

•	die Denkmale in außerhalb liegenden 
Orten, z. B. um das Lazarettmuseum in 
Seifertshain

Wenn alljährlich die drei Veranstaltungs-
tage zum Gedenken an die Völkerschlacht 
rund um das Torhaus Markkleeberg und 
das Torhaus Dölitz stattfinden, gibt es 
besonders viel zu tun. „In dieser Zeit muss 
mein Hobby in den Hintergrund treten und 
ich kann als Darsteller selbst nicht dabei 
sein. Vom 13. bis 15. Oktober bin ich unter 
anderem der Ansprechpartner für Behör-
den, Presse und Besucher. Gibt es Probleme, 
muss ich dafür sorgen, dass sie schnell 
gelöst werden. Allerdings mache ich das 
nicht allein, sondern mit meinem Vorstand 
und einem ganzen Team Engagierter. Einer 
allein kann dies nicht bewältigen, ohne die 
vielen, nicht in der Öffentlichkeit stehen-
den Helfer und Verbandsmitglieder wäre 
das alles nicht möglich.“� Annett Stengel

n Mehr Informationen:
www.leipzig1813.eu

(Vo(Vo

Tickets vor Ort oder online             WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM

ab 04.11. Samstag,Sonntag & Feiertag
Abfahrt 13.00 und 14.30 Uhr ab Pier 1
ab 04.11. Samstag,Sonntag & FeiertagSamstag,Sonntag & Feiertag

Glühweinfahrten
JETZT

schon
Ticketsichern

GlühweinfahrtenGlühweinfahrten
AUF DER MS COSPUDEN FÜR SIE



4 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2023

Bildung

Volkshochschule Landkreis Leipzig
Sprache als Gedächtnistraining: Warum das Lernen von Sprachen fit macht 

Mit ihren neuen zahlreichen Sprachkursen 
bietet die Volkshochschule Landkreis Leip-
zig für jedes Alter, Interesse und Könnens-
stufe verschiedenste Kursangebote, die Ihr 
Leben in vielerlei Hinsicht bereichern und 
Ihr persönliches Wachstum fördern kön-
nen. Sprache öffnet Türen zu fremden Kul-
turen, verbindet Menschen auf der ganzen 
Welt und erweitert den eigenen Horizont. 
Wer eine neue Sprache lernt, betritt eine 
fremde Kultur voller Abenteuer. Er ent-
deckt nicht nur neue Wörter, sondern auch 
neue Denkweisen und Ausdrucksformen. 
Er kann sich auf Reisen mühelos mit Ein-

heimischen verständigen, ihre Geschich-
ten hören, ihre Geheimtipps erfahren und 
wirklich in deren Kultur eintauchen. Das 
kann einen Urlaub mit unvergesslichen 
Reiseerlebnissen bereichern. 

Aber Sprache ist nicht nur auf Reisen 
nützlich. In einer globalisierten Welt sind 
mehrsprachige Menschen gefragt. Mit 
Sprachkenntnissen kann man sich von 
anderen abheben und neue berufliche 
Möglichkeiten erkunden. Dabei ist das Ler-
nen von Sprache zugleich auch ein inneres 
Abenteuer. Das Gehirn lernt und wächst, 
wenn man eine neue Sprache trainiert. 
Die Menschen werden geistig flexibler, ihr 
Gedächtnis wird gestärkt und ihre Problem-
lösungsfähigkeiten verbessern sich. Aber 
vor allem bereiten die modernen Metho-
den des Sprachtrainings viel Spaß. Längst 
ist die Zeit des sturen Vokabellernens vor-
bei, eine für unser Gehirn wenig geeignete 
Lernmethode. Forschungsergebnisse zei-
gen, dass das Gehirn ein und dasselbe Wort 
mehrfach abspeichert und zwar immer in 
einem entsprechenden semantischen Kon-

text. Wenn wir also wie beim klassischen 
Vokabelpauken stupide versuchen, uns ein-
zelne Wörter zu merken, dann weiß unser 
Gehirn schlichtweg nicht, wo es diese iso-
lierten Wörter abspeichern soll. Stattdessen 
gibt es so viele leichte, unterhaltsame und 
interaktive Möglichkeiten, eine neue Spra-
che zu lernen. Von Apps und Spielen bis 
hin zu Gesprächen mit Muttersprachlern – 
die Reise des Sprachenlernens kann voller 
Freude und Entdeckungen sein. Die Sprach-
dozenten der Volkshochschule Landkreis 
Leipzig nehmen Sie gerne mit auf diese 
Reise. Die VHS bietet allen Interessierten 
umfassende Beratung und ermöglicht auch 
Probestunden auf dem Weg zum passenden 
Sprachkurs. 

Besonders die „Woche der offenen Kurse“, 
die vom 23. bis zum 27. Oktober stattfindet, 
bietet eine ausgezeichnete Gelegenheit, die 
Angebote völlig kostenlos und unverbind-
lich kennenzulernen.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

n www.vhs-lkl.de

Landkreis Leipzig

- Anzeige -
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Verein

Im Verband Jahrfeier Völkerschlacht b. Leipzig 1813 e. V. …

… sind 34 kleinere historische Vereine und 
Privatpersonen organisiert, die sich mit 
dem Thema „1813“ und der Völkerschlacht 
beschäftigen. Der Verband Jahrfeier Völker-
schlacht b. Leipzig e. V. (VJV Leipzig 1813) 
engagiert sich dafür auf unterschiedliche 
Weise, um an die blutigen Kämpfe im Okto-
ber 1813 und die Opfer aus vielen Nati-
onen zu erinnern. „Wir setzen uns dafür 
ein, dass dies nicht in Vergessenheit gerät. 
Erinnerung bedeutet für uns nicht nur, der 
Opfer zu gedenken, sondern auch steinerne 
Zeitzeugen wie die Apelsteine und andere 
Mahnmale zu erhalten. In unseren inter-
nationalen Biwaks lassen wir Geschichte 
lebendig und für Besucher erlebbar werden. 
Dadurch entstanden schon über Länder-
grenzen hinweg Freundschaften. Bei uns 
wird Versöhnung gelebt“, sagt Michél Kothe.

Über den Verband Jahrfeier kommuni-
zieren die Vereine auch miteinander, was 
im Vorfeld der alljährlichen internationalen 
historischen Biwaks und der Gefechtsdar-
stellung, der regelmäßig stattfindenden 
Höhepunkte, wichtig ist. Da alle zum Ver-

band gehörenden Vereine daran teilnehmen, 
treffen sich zum Beispiel jetzt im Oktober 
viele Mitglieder bzw. Darstellerinnen und 
Darsteller – vom Kind bis zu den Großeltern. 
Diese Veranstaltungen zu organisieren und 
durchzuführen ist stets mit viel Aufwand und 
Liebe zum Detail verbunden. „Auch deshalb 
freuen wir uns immer über viele interessierte 
Besucher. Sie können dann die Gelegenheit 
nutzen, den Darstellern Fragen zu stel-
len und darauf ausführliche Antworten zu 
bekommen. Der VJV möchte auch dem pau-
schalen Vorurteil, die Gefechtsdarstellungen 
wären kriegsverherrlichend, entgegentreten. 
Im Gegenteil, es geht uns eher darum zu zei-
gen, wie grausam Krieg ist, wie grausam die 
Völkerschlacht war und dass Leid und Not 
auch danach den Alltag bestimmten. Wir 
möchten erreichen, dass unser Hobby von 
dieser Seite betrachtet wird und, auch wenn 
wir uns mit Krieg beschäftigen, es ein huma-
nistisches Anliegen hat.“

Den Mitgliedern des Verbandes liegt viel 
daran, auf die Museen und Denkmale, die an 
diese Zeit erinnern, aufmerksam zu machen. 

„Wer Interesse am Geschehen dieser Tage 
hat, kann in den Museen viel über die Zeit 
um 1813, die Völkerschlacht und darüber 
hinaus erfahren“, sagt Michél Kothe.

Ein Höhepunkt der Verbandsarbeit war 
das Musikvideo der Berliner Band Final 
Stair, das am Torhaus Dölitz zu ihrem neuen 
Song „End of Love“ produziert wurde. 40 
Darsteller hatten sich bereit erklärt, dafür in 
ihre historischen Uniformen zu schlüpfen.

Der Verband kümmert sich auch darum, 
dass das Torhaus Dölitz, während der Völ-
kerschlacht war es auch ein Ort heftiger 
Kämpfe, erhalten bleibt. Er ist der Betreiber 
des historischen Gebäudes und des dortigen 
Zinnfigurenmuseums. „Ein großes Anliegen 
unserer Verbandsarbeit ist es, dieses Kleinod 
und dessen Umgebung zu erhalten.“

Einige Zeit brachte der VJV eine be
grenzte Auflage von Medaillen heraus, von 
denen jede ein Gebäude beziehungsweise 
eine Stätte der Völkerschlacht zeigt. Die 
2014er-Medaille zur Völkerschlacht war 
die erste der auf 360 Stück limitierten 
Ausgabe dieser Sammel-Serie.

Derzeit gibt es das Kartenspiel „Rommé 
Bonaparte“, das Heft „Europa und Bona-
parte“ und das Belagerungsspiel, dies 
brachte der Verband über das Zinnfiguren-
museum im Torhaus Dölitz heraus.� as

n �www.torhaus-doelitz.eu 
www.leipzig1813.com

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Mit Musik 
durch die dunkle 

Jahreszeit...

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Markkleeberg aktuell

Stadtfanfarenzug punktet mit Tanzeinlage

Am 16. September fand in Groitzsch die 
Fanfaronade statt. Das ist der größte 
Wettbewerb der Naturtonfanfarenzüge in 
Deutschland, bei welchem Vereine in ver-
schiedenen Kategorien starten. Am Start 
waren die Fanfarenzüge aus Strausberg, 
Potsdam, Neustrelitz, Ludwiglust, Greiz 
und natürlich auch der Stadtfanfarenzug 
Markkleeberg e. V.

Wir entschieden uns als Erststarter in 
der höchsten Kategorie im Showwettbe-
werb anzutreten, entsprechend groß war 
auch das Lampenfieber. Aber wir haben 
uns nächstes Jahr für die WM qualifiziert, 
da kann ein solcher Wettbewerb sicher 
Aufschluss geben, wo wir noch an den 
Stellschrauben drehen müssen.

Für uns völlig neu ist auch das hier 
angewendete Wertungssystem, welches 
international auf vielen Musikvergleichen 
als Grundlage dient.

Die einzelnen Wertungsrichter lassen 
die Vorträge auf sich wirken und vergeben 
Punkte für was wird gezeigt, wie ist die 
Ausführung. Es gibt nur einen zeitlich vor-

gegebenen Rahmen, ansonsten kann man 
sich im Vortrag frei entfalten.

Aber was kommt wie gut an? Unsere 
Titel, welche teilweise von unseren eigenen 
Mitgliedern wie Jürgen Wiesner, Markus 
Mühlner, Christian Scheffler und Torsten 
Schoppe arrangiert werden, stehen fest 
und kommen gut an. Das bekommen wir 
bei unseren vielen Auftritten mit. Nun 
musste noch eine Show gelaufen wer-
den. Die Choreografie wurde von Christian 
Scheffler und Torsten Schoppe entworfen. 
Unser Vereinsleiter, Harald Schoppe, hatte 
die Idee von einer Tanzeinlage der Fanfa-
renbläser zu einem Trommelmarsch. Die 
passenden Schritte suchte und teste er zu 
Hause gemeinsam mit mir (seiner Ehefrau) 
bis etwas Passendes gefunden wurde. Nun 
hieß es, diese auch den Fanfarenbläsern 
beizubringen. Das hob die Stimmung wäh-
rend der Proben gewaltig! Ich weiß nicht, 
wie viele Lachanfälle es während des Ein-
studierens gab …

Am Ende klappe es super und kam auch 
beim Publikum und den Wertungsrichtern 

gut an. Es wurde im Takt mit-
geklatscht und zum Schluss 
gab es Applaus. Ein Traum 
jedes Musikers!

Da die Wertung verdeckt 
erfolgt, musste bis zur 
Siegerehrung gewartet wer-
den, um zu erfahren, dass wir den 3. Platz 
und somit eine Bronzemedaille errungen 
hatten. Es hat sich gelohnt, wir sind stolz 
darauf!

An dieser Stelle möchten wir uns auch 
bei den Anwohnern in Markkleeberg für 
ihr Verständnis während unseren Proben 
bedanken! Auch ihnen gehört ein Teil der 
Bronzemedaille.

n Wer das auch erleben möchte:
Unsere Proben sind montags in der Grund-
schule Markkleeberg-Ost und am Donners-
tag in der Sporthalle Markkleeberg-Ost 
jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr. Nähere 
Informationen auch auf www.fanfarenzug-
markkleeberg.de� Antje Schoppe,

Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.

Tag der offenen Tür im Heizkraftwerk Süd
Die Leipziger Gruppe hat in der Bornai-
schen Straße 120 in Connewitz eines der 
saubersten Gaskraftwerke weltweit errich-
tet. Nach 1.234 Tagen Bauzeit soll es am 
23. Oktober offiziell eröffnet werden.

Zwischen 13.00 und 21.00 Uhr haben 
Interessierte die Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen. Außerdem 
gibt es ein kleines Rahmenprogramm mit 
Livemusik, Snacks und Getränken sowie 
Spiel und Spaß für die Kleinsten.

Herzstück des Heizkraftwerks sind zwei 
Gasturbinen mit je 62,5 Megawatt elek-

trischer Leistung. Anschließend wird aus 
dem Abgasstrom mittels eines nachge-
schalteten Heißwassererzeugers je 81,5 
Megawatt thermischer Leistung für die 
Fernwärmeversorgung Leipzigs erzeugt. 
Durch die Kombination aus modernster 
Brennertechnologie, des Heißwasserer-
zeugers und den Katalysatoren wird ein 
Betrieb mit minimalem Stickstoffoxid- und 
Kohlenmonoxid-Ausstoß erreicht.

Eine Anreise per ÖPNV oder Rad wird 
empfohlen, da auf dem Gelände keine 
Parkplätze zur Verfügung stehen.� bw

Blutspender gesucht

Am 30. Oktober 2023 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 
Zwischen 14.30 und 18.30 Uhr 

werden die Spender im Sport-
park „Camillo Ugi“ (Städtelner 

Straße 101) erwartet. Die Terminreser-
vierung kann unter www.blutspende-
nordost.de oder über 0800 1194911 
erfolgen. Die Homepage informiert auch 
über die Spende allgemein und im Blut-
gruppenbarometer über momentan drin-
gend benötigte Spenden.
� PM DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V.
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Markkleeberg aktuell

Badmintonspieler der TSG suchen neue Mitstreiter

Mitte September sind die Badmintonspieler 
der TSG Markkleeberg wieder heimgekehrt 
in ihre alte Spielstätte, die seit April 2022 
geschlossen war und umfassend saniert 
wurde. Die nunmehr unter dem Namen 
„Jahnturnhalle“ firmierende Sporthalle in 
der Schulstraße 11 wurde u. a. mit einer Fuß-
bodenheizung ausgestattet, mit Photovol-
taik auf dem Dach und neuer Beleuchtung. 

Innen hat sie ihre alte Eleganz bewahrt. Nun 
soll sie neben anderen Teams auch den Bad-
mintonspielern eine alte, neue Heimat sein.

Während der Schließzeit konnten die 
Badmintonspieler dank des Entgegenkom-
mens anderer Vereine und Teams in der 
Turnhalle Gaschwitz weiter trainieren. Doch 
der Hallen- und damit verbundene Zeiten-
wechsel sowie die Coronazwangspause 
haben der Mitgliederzahl der Abteilung 
stark zugesetzt. Die einzelnen Gruppen und 
Teams sollen nun neu geordnet und aufge-
baut werden. Trainiert wird in der Jahnturn-
halle an drei Tagen als reine Freizeitrunden, 
d. h. es gibt keinen Punktspielbetrieb an den 
Wochenenden. Gespielt wird im Mix oder 
Doppel, zur Verfügung stehen zwei Felder. 
Die Abteilung ist jederzeit interessiert an 
neuen Mitspielern, die jedoch zwingend 
Vorkenntnisse mitbringen sollten, da derzeit 

keine Übungsleiter für Neustarter oder Kin-
der zur Verfügung stehen. Dienstags könnte 
sich eine Nur-Frauen-Gruppe etablieren, 
wenn Interesse da ist und sich genügend 
Spielerinnen finden. Wohnort Markkleeberg 
ist keine Voraussetzung, gern können neue 
Spieler (Jugendliche, Frauen, Männer) auch 
von außerhalb zum Training vorbeikommen. 
Wer nun seinen alten Schläger wieder vor-
holen und sich sportlich betätigen möchte, 
kann sich gern an den Abteilungsleiter 
Klaus Künne per Mail an klaus.kuenne@
tsg-markkleeberg.de wenden, um einen 
Schnuppertermin zu vereinbaren.

Klaus Künne / Anja Buschendorf

n Trainingszeiten:
Montag 17.30 – 19.30 und 19.30 –  21.30 Uhr
Dienstag 19.30 – 21.30 Uhr (Frauenteam)
Mittwoch 19.00 – 21.30 Uhr

„Unser Kompost“
Dankeschön-Aktion noch bis 31. Oktober

Wir sagen Danke für vorbildliche Abfall-
trennung im Landkreis Leipzig! Noch bis 
31. Oktober 2023 haben Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Leipzig die Gelegen-
heit, an den zehn Wertstoffhöfen des Land-
kreises ein kostenloses Probeexemplar des 
handlichen 20-Liter-Sackes „Unser Kom-
post“ zu erhalten. Die Aktion gilt solange 
der Vorrat reicht.

Am 28. September 2023 hat dazu die 
Auftaktveranstaltung auf dem Wertstoff-
hof in Gaschwitz stattgefunden. Während 
des „Kompost-Tages“ hatten Sie nicht nur 
die Möglichkeit, einen Sack „Unser Kom-
post“ mit nach Hause zu nehmen, son-
dern auch mehr über Abfalltrennung und 
die modernen Abfallbehandlungsanlagen 
des Entsorgungsstandortes Cröbern zu 
erfahren: Die hochmoderne Kompost- und 
Energieanlage „KEA“, die im Juli 2022 in 
Betrieb genommen wurde, wandelt erfolg-
reich Bioabfälle aus der Stadt Leipzig und 
dem Landkreis Leipzig in hochwertigen 
Kompost und Biogas um.

Der seit 1. August 2023 zertifizierte Kom-
post agiert als natürlicher Bodenverbesserer. 
Er steigert die Bodenfruchtbarkeit, reguliert 
den Wasserhaushalt und fördert nachhaltig 
das Bodenleben. Wir mischen den Kompost 
nicht mit Zusätzen wie Holzfasern, Torf oder 
ähnlichem. Das Ergebnis ist ein reines Pro-
dukt, das doppelt so viele Nährstoffe enthält 
wie handelsübliche Blumenerde. Wichtig zu 
beachten ist, dass unser Kompost ausschließ-
lich im Freien verwendet werden sollte. Wir 
empfehlen eine schnelle Verarbeitung. Sollte 
eine Lagerung erforderlich sein, wählen Sie 
einen schattigen und trockenen Ort.

Darüber hinaus nehmen die KELL GmbH 
und der ZAW aktiv an der sachsenweiten 
Kampagne „Bio ohne Plaste“ teil, bei der sie 
gemeinsam mit anderen Abfallwirtschaften 
in Sachsen das Bewusstsein für eine saubere 
Abfalltrennung, insbesondere für sorten-
reinen Bioabfall, stärken. Infos zur Kam-
pagne sind unter www.bio-ohne-plaste.de 
sowie auf Facebook und Instagram unter 
bioohneplaste verfügbar.� PM KELL GmbH

Azubimesse „Stay here“ 
im agra-Messepark am 18. Oktober

Bereits zum dritten Mal findet die Azu-
bimesse „Stay here“ statt, diesmal in 
neuer Location: Am 18. Oktober prä-
sentieren sich auf knapp 6.000 Qua-
dratmeter Ausstellungsfläche über 70 
Ausbildungsbetriebe aus Leipzig und 
der Region.

Die Türen im agra-Messepark, Bor-
naische Straße 210, öffnen sich um 
9.00 Uhr. Künftige Auszubildende haben 
dann bis 17.30 Uhr die Gelegenheit, 
Berufe und vielleicht schon ihre zukünf-
tigen Arbeitgeber kennenzulernen und 
wichtige Kontakte zu Ausbildern und 
Personalchefs zu knüpfen.

Neben vielen interessanten Gesprä-
chen ist auch Mitmachen angesagt: An 
den Ständen der Unternehmen kann 
man sich auch ausprobieren und so 
einen Einblick in den Beruf und / oder 
das Unternehmen gewinnen.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei. Weitere Informationen zur Ausbil-
dungsmesse selbst und den Ausstellern 
gibt es in Internet unter www.stayhere-
azubimesse.de.� bw
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Markkleeberger Bilderbogen
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Draußen viel los, drinnen auch

Im Kanupark wurden vom 29. September bis 1. Oktober die 
Deutschen Meisterschaften im Kanuslalom ausgetragen. Nicht 
nur die Meister wurden ausgezeichnet, OBM Karsten Schütze 
gratulierte auch dem erfolgreichsten Verein Deutschlands: dem 
Leipziger Kanu-Club. | Highlight im Veranstaltungskalender sind 
auch die Konzerte von „Feelmen – The Soul Orchestra“ im 
Großen Lindensaal. So geschehen jüngst am 6. Oktober. | Die 
Messe „Jagd & Angeln“ ist wieder heimgekehrt. Zwischen 6. 
und 8. Oktober konnten sich Outdoor-Fans im agra-Messepark 
über neueste Trends informieren. Natürlich gab es wieder zahl-
reiche Vorführungen: Hunderassen wurden vorgestellt, Greifvo-
gelshows begeisterten und Grillwettbewerbe luden ein.� bw
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Finanzen

ETF-Gewinne
So sichern sich Anleger Tausende Euro Steuervorteil
Bei einem gestückelten Verkauf von ETFs 
können Verbraucher die Besteuerung opti-
mieren und Tausende Euro mehr rausholen. 
Das zeigen Modellrechnungen des Geldrat-
gebers Finanztip. Immer mehr Anleger inves-
tieren in börsengehandelte Indexfonds, kurz 
ETFs (Exchange Traded Funds). Deutschland 
ist laut der Investmentgesellschaft Black-
rock bereits der größte ETF-Markt in Europa 
– mit starker Wachstumstendenz.

Wenn Verbraucher zum Ruhestandsbe-
ginn anfangen, ihre Fondsanteile des ETF 
schrittweise in mehreren Tranchen zu ver-
kaufen, greift automatisch das ‚First in – First 
out‘-Prinzip, kurz Fifo. Die zuerst ange-
schafften ETF-Anteile werden auch zuerst 
veräußert. „Steuerlich wäre das Gegen-
teil besser, ein ‚Last in – First out‘-Verkauf 
(Lifo)“, erklärt Saidi Sulilatu, Geschäftsleiter 
von Finanztip. Denn die zuletzt gekauften 
ETF-Anteile verzeichnen erfahrungsgemäß 
die geringsten Kursgewinne, wodurch die 
Besteuerung beim Verkauf niedriger aus-
fällt. In einer Modellrechnung hat Finanztip 
beide Anlage-Szenarien für einen langen 
Anlagezeitraum von 50 Jahren gegenüber-
gestellt. Das Ergebnis: Der gestückelte Ver-
kauf mit Lifo statt Fifo brachte dabei einen 
Steuervorteil von 28.000 Euro. 

n ETF einfach nach zehn Jahren wechseln
Verbraucher können laut Finanztip relativ 
einfach bei einem schrittweisen Verkauf das 
vorteilhafte Lifo statt Fifo anwenden. „Der 
Trick ist simpel, Anleger investieren weiter-
hin in ihren favorisierten Aktienindex, aber 
besparen zum Beispiel alle zehn Jahren 

einen anderen ETF“, erklärt Saidi Sulilatu. 
Dadurch können sie Anteile aus dem zuletzt 
gekauften ETF zuerst verkaufen, denn dieser 
ist durch die Kaufstrategie in Tranchen eine 
eigenständige Position im Depot. „Wer mit 
Lifo verkauft, spart streng genommen keine 
Steuern, sondern stundet sie“, sagt Suli-
latu. Dadurch halten Anleger mehr Geld im 
Depot und die gestundeten Steuern können 
zusätzliche Rendite erwirtschaften. Sparer 
können sogar noch mehr rausholen und vier 
oder fünf verschiedene ETF-Tranchen bilden, 
das Prinzip bleibt immer das gleiche.

n Einfach in Aktien anlegen mit ETFs
ETFs bilden Aktienlisten nach, sogenannte 
Indizes wie den Dax, S&P 500 oder den 
Weltaktienindex MSCI World. Die Experten 
von Finanztip empfehlen möglichst breit 
zu investieren, etwa in den MSCI World 
oder den FTSE Developed. Durch ihre breite 
Verteilung bilden die Indizes einen Großteil 
der globalen Börsenentwicklung ab.

Wer erfolgreich in Indexfonds investiert, 
muss auf die Gewinne durch den Verkauf 
Steuern zahlen. Nur 30 Prozent der Erträge 
bei Aktien-ETF sind steuerfrei, beim Rest 
beträgt die Abgeltungssteuer 25 Prozent, 
zusätzlich Solidaritätszuschlag und even-
tuell Kirchensteuer.

n So hat Finanztip gerechnet
In zwei Musterfällen wird ab dem 37. Lebens-
jahr für 30 Jahre in den Aktienindex MSCI 
World investiert – einerseits durchgehend in 
einen ETF und andererseits jeweils für zehn 
Jahre in drei ETF. Alle ETF-Produkte bilden 

den MSCI World ab. Bei angenommenen 
sieben Prozent Rendite pro Jahr werden in 
beiden Fällen 578.000 Euro (brutto) ange-
spart. Die ETF-Anteile werden in drei Schrit-
ten verkauft, mit 67, 77 und 87 Jahren. 
Der Sparer des einen ETF muss die ältesten 
Anteile nach dem Fifo-Prinzip zuerst verkau-
fen, während der Sparer der drei verschie-
denen ETFs nach dem Lifo-Prinzip zunächst 
den zuletzt besparten ETF veräußern kann. 
Bei der letzten Entnahme nach 50 Jahren 
macht sich der Unterschied bemerkbar. Bei 
der Fifo-Variante sind am Ende nur noch 
165.000 Euro netto übrig, bei der Lifo-Vari-
ante 193.000 Euro – also 28.000 Euro mehr.

Die Annahmen beziehen sich auf die aktu-
ell gültigen Steuergesetze, die sich ändern 
können. Durch das beschriebene Vorgehen 
entstehen aber keine Nachteile für Anleger.

PM Finanztip

8.000 m² pure
Entspannung!

NEUE
Öffnungszeiten

(ab Oktober 2023)

Öffnungszeiten
 Mo: 14:00 – 22:00 Uhr
 Di–Fr: 11:00 – 22:00 Uhr
 Sa/So/Fei: 10:00 – 22:00 Uhr

Einfach und flexibel 
Geld anlegen 

Evergreen GmbH  |  Dittrichring 2  |  04109 Leipzig  |  +49 341 24250070

www.evergreen.de

“Seriös, vertrauenswürdig 
und flexibel.”

“Die perfekte 
Altersvorsorge!”

“Besser als bei den Banken.”
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Veranstaltungen

im Oktober / November
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	13.10., 09.30 Uhr	 �Giraffensprache vs. Wolfssprache

Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern; 
mit Dr. Katharina Storch und Stefanie Wünsch

•	14.10., 10.00 Uhr	 �Kräuterwanderung für Familien
Kerstin Leubner gibt einen Einblick in die Welt der 
Kräuter. Treff wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

•	17.10., 19.00 Uhr	 �Vom Kindergartenkind zum Schulkind
Elternveranstaltung mit Dr. Ines Schwarz-Görner

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	15.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Hüneburg
•	22.10., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Pfr. Bohne
•	29.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Hüneburg

  � Johanniskirche Dösen
20.10., 20.00 Uhr	 �Taizé-Andacht mit Lektorin Dr. Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
22.10., 10.00 Uhr	 �Posaunen-Gottesdienst zur Jahreslosung, 

anschl. Kirchencafé; mit Kantor Zimpel

  � Martin-Luther-Kirche
•	15.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Taufe und Taufgedächtnis; 

mit Pfr. Bohne
•	22.10., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Kinderchor; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	29.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00 & So 11.00 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.bonifatius-leipzig.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
29.10.: Führung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 26.11.:	 Sonderausst. Wilhelm W. Reinke: „Prominente Begegnungen“
ab 22.10.:	 Sonderausst. Heimat 1890: Städte, Landschaften, Menschen
Die Ausstellung ist ein Spaziergang durch das 
Land unserer Vorfahren. Die Fotografien sind 
Zeugnisse der Lebensverhältnisse um 1890, 
bevor die Industrialisierung auch in den ländli-
chen Raum vorzudringen begann.
www.fotomuseum.eu

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt frei
Mo + Mi 08 – 16 Uhr, Di + Do 08 – 18 Uhr, Fr 08 – 12 Uhr
www.kalender.markkleeberg.de

Elisabeth Jung – Malerei

Zauber der Farbe
Rathaus Markkleeberg | Eintritt frei

Ausstellungseröffnung: 26.10.2023 | 19 Uhr

24.10.-
18.01.
23/24

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

N
EU

SE
EN

LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Maxi live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 28.10., 18:00 Uhr, Neuseenlandhalle

TSV EIBELSTADT
Sa., 11.11., 18:00 Uhr, Neuseenlandhalle

SONTHOFEN
(14:00 Uhr: 2. Damen vs. Lichtenstein)

Maxi 
KLUPSCH

Jahrgang: 1990
Position: Zuspiel, 

Kapitänin

Bei Auswärtsfahrten 
fahre ich gern 
den Bus und 
spiele gern 

„5-schnelle Fragen an“ 
mit den Anderen.

#12#12
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Veranstaltungen
  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)

In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
24.10., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi-Fr 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
04./05.11., 10.00 – 18.00 Uhr
Abdampfen zum Saisonende
Erleben Sie zum Saisonabschluss Fahrten mit der Gartenbahn – natürlich auch 
mit Dampflok.
www.modellbahnpark.de

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Neugestaltete Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die 
heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
•	bis 19.10.

Dialog der Farben – Malerei von Beate Mondring-Kolodzie, 
Rosemarie Wendicke und Eckhard Sieber
Während Eckhard Sieber sich oft mit der Geschichte des Dr. Faust und 
Mephisto beschäftigt, zeichnen sich die Bilder von Rosi Wendicke durch 
intensive Farbigkeit aus. Die Themen von Beate Mondring-Kolodzie sind bunt 
und vielfältig.

•	26.10., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: Zauber der Farbe – 
Malerei von Elisabeth Jung
Elisabeth Jungs Gemälde widmen sich dem Reiz der Ölmalerei. Themen der 
Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Porträts, Tiere und Landschaften in natu-
ralistischer Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorlagen aus dem 
Internet in farblich ansprechende Ölgemälde um. Aber auch Abbildungen 
bekannter Persönlichkeiten sind Bestandteil der Ausstellung. Ein besonderer 
Reiz liegt in der Vielfalt der Motive. Ausstellung 24.10. bis 18.01.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 11-17 Uhr)
•	bis 22.10.

Musik für die Erde – Fotografien von Edith Tar
Fotografien aus dem Markkleeberger Tagebau vor seiner Flutung.

•	29.10., 14.00 – 18.00 Uhr
Vernissage: Stille Zeit – Malerei von Andreas Deckardt
Ein Waldspaziergang weckt bei jedem eigene Gefühle. Dem wunderbaren 
Spiel von Licht und Schatten, den Düften nachzuspüren, dem sanften Rau-
schen der Blätter zu lauschen, das sind wohl die häufigsten Wünsche dabei. 
Hier findet der Leipziger Maler Andreas Deckardt seine Sujets, die er auf 
subtile Weise bearbeitet. Ausstellung bis 03.12.

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:

20. Oktober:
It’s Bison-Time

18:00 – 21:00 Uhr *All you can eat *-Buffet

3. November:
Discoabend 

mit der Space-Disco
18:00 – 01:00 Uhr mit Begrüßungsgetränk

11. November:
Sankt-Martins-Gans-Essen

12:00 – 20:30 Uhr

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

210. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig

n Donnerstag, 12. Oktober
Im Sanitäts- und Lazarettmuseum Seifertshain beleuchtet 
in seinem Vortrag „Der Aufmarsch – Am Vorabend der Völker-
schlacht“ Dr. Reinhard Münch wie es zur Schlacht kam.

n Freitag, 13. Oktober
Die Eröffnungsveranstaltung findet am Torhaus Dölitz 
statt. Beginn ist um 18.13 Uhr. Hier, wie auch am Torhaus 
Markkleeberg, befinden sich die historischen Biwaks.

n Samstag, 14. Oktober
Um 10.00 Uhr geht es am Torhaus Markkleeberg mit dem histo-
rischen Markttreiben los. Hier herrscht den ganzen Tag über ein 
buntes Programm auf dem Schlosshof und im Biwak. Natürlich 
ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Ab 18.00 Uhr 
kann auch das Tanzbein geschwungen werden: Die Rock- und 
Pop-Band „Leiseschrei“ aus Frohburg spielt auf. Wie immer gilt: 
Eintritt frei.

Am Torhaus Dölitz startet der Markt um 10.00 Uhr. Einen 
Rundgang durch das „alte Dölitz“ beginnt 11.00 Uhr – der Treff-
punkt mit Urte Grauwinkel ist am Torhaus Dölitz. Im Torhaus 
selbst kann man bis 13.00 Uhr die Dorfschule anno 1813 erleben.

Auf den Grundwiesen bei Liebertwolkwitz findet 14.00 Uhr 
die Gefechtsdarstellung statt. In Liebertwolkwitz selbst ist 
Freitag bis Sonntag wieder „Ein Dorf im Jahre 1813“ mit über 
500 Kostümierten aus Vereinen, Schulen, Kirchgemeinde und 
Bürgertum.� bw
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Veranstaltungen
  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)

12.10., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: Vertraute Fremde – 
Malerei von Matthias Ludwig
Gezeigt werden über 40 Arbeiten, die in den letz-
ten Jahren entstanden sind. So bietet die Aus-
stellung einen umfassenden Überblick über das 
bisherige Schaffen des Leipziger Künstlers. Den 
Mittelpunkt seiner Gemälde bildet der Mensch – 
mit anderen agierend, mal scheinbar in seiner Handlung eingefroren. Das 
Bildpersonal in den Gemälden von Matthias Ludwig wirkt wie aus der Zeit 
gefallen, vollkommen entschleunigt treten den Betrachtenden Szenen des 
Alltäglichen entgegen. Auf den zweiten Blick wird jedoch das Stilisierte, 
Eigenwillige und Verfremdete der Arbeiten sichtbar und es eröffnet sich ein 
ganz eigener Kosmos, der mit unserer Vorstellung von Realität nicht mehr 
viel gemein hat. Ausstellung bis 04.01.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	18.10., 09.00 – 17.30 Uhr

Azubimesse „Stay here“ siehe auch Seite 7
•	21.10., 15.00 – 22.00 Uhr

Nachtflohmarkt
•	22.10., 12.00 – 17.00 Uhr

Ladyfashion-Flohmarkt
•	28. / 29.10., 07.00 – 16.00 Uhr

agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiquitäten- 
und Trödelfans; Eintritt frei

•	04. / 05.11., Sa 11.00 – 18.00 Uhr, So 10.00 – 17.00 Uhr
Handgemacht – Kreativmarkt
Der Markt für Individualisten, Design-Fans und Selbermacher.

•	05.11., 14.00 – 16.00 Uhr
Hosenscheißer-Flohmarkt

  � agra-Park
•	22.10., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)

Kräuterwanderung mit Kerstin Leubner
Thema: Wurzeln und Herbstkräutern achtsam begegnen
www.frauenwege-begleiten.de

•	04.11., 09.00 – 13.00 Uhr (Treff: CJD Ökohaus)
agra-Gartentag
Unterstützen Sie uns bei der alljährlichen Pflegeaktion!

  � Fahrradkirche Zöbigker
14.10., ab 16.00 Uhr
Tag der Begegnung
Erfahren Sie Interessantes aus Vergangenheit und Zukunft der ehemaligen 
Dorfkirche; Eintritt frei, Spende erbeten.

  � Gemeindezentrum (Mittelstraße 3)
18.10., 19.30 Uhr
Gesprächskonzert „Der Herbst“
Musik und Texte über fallende Blätter und schwindende Farben; mit Frank 
Zimpel (Klavier).

  � Katharinenkirche Großdeuben
21.10., 15.00 Uhr
„Per il cimbalo et organo“ – freie Instrumentenwahl oder nicht?
Konzert mit Julia Chmielewska-Ulbrich (Cembalo und Orgel); Eintritt frei, 
Spende erbeten

  � Kees’scher Park, Café Brot & Kees
31.10., 14.00 – 18.00 Uhr
Herbstfest im Kees’schen Park
Mit Zaubershow mit Kladix, Jazziges mit „love trio“ und Lampion-Umzug 
mit Musik.
www.brotundkees.de

  � Martin-Luther-Kirche
•	14.10., 18.00 Uhr

SonnAbendMusik am See 6: Orgelkonzert
Werke von Gottlieb Muffat, Johann Sebastian Bach und Franz Liszt; mit 
Jürgen Wolf (Orgel); Eintritt frei, Spende erbeten

•	20.10., 19.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr)
Konzert „Karussell“: Kirchentour 2023
Die Band passt sich mit großer Sensibilität den 
örtlichen Bedingungen an und nimmt das Pub-
likum sehr einfühlsam mit auf die Reise. Das 
Programm beinhaltet die großen traditionel-
len Hits der Band aus 45 Jahren und auch die 
aktuellen Songs der letzten beiden Alben „Loslassen“ und „Erdenwind“.
www.karussell-rockband.de

•	31.10., 10.00 Uhr
Causa Luther
Schauspiel mit Musik über das Leben des jungen Martin Luther im Rah-
men des Festgottesdienstes. Mit Darstellern aus den Markkleeberger 
Kirchgemeinden, Jugendchor und Instrumentalisten unter Leitung von 
Susanne Blache. Eintritt frei, Spende erbeten

•	09.11., 19.00 Uhr
85. Jahrestag der Reichspogromnacht
„Oh, könnten die Träume mein Glück wieder bauen“ – musikalisch-litera-
risches Programm mit Anna Niebuhr (Violoncello) und Hannelore Hensen 
(Sprecherin); Eintritt frei, Spende erbeten

  � Rathaus, Lindensäle
•	20.10., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Modenschau mit MK Mode Nr. 1
Mode und Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

•	25.10., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

•	27.10., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: ab 18.30 Uhr)
Piano Man - Songs by Billy Joel
Gehen Sie mit der Band Piano Man auf eine 
musikalische Reise und entdecken Sie die wun-
derbaren Songs des Weltstars Billy Joel – mit 
Chorbegleitung durch die LE Gospel Singers.
www.piano-man.live

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

S E E B L I C K   & 
G E N I E S S E N
Mo bis Fr geöffnet ab 12:00 Uhr
Sa und So geöffnet ab 10:00 Uhr

  � Rathaus, Lindensäle
•	28.10., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Sächsische Bläserphilharmonie: Reformationskonzert
Zum Auftakt der neuen Spielzeit betrachtet die Sächsische Bläserphilharmo-
nie unter Leitung von Chefdirigent Peter Sommerer den diesjährigen Refor-
mationstag. Gemeinsam mit Mezzosopranistin Marie Luise Dreßen erklingt 
unter anderem die Ouvertüre zu „La Forza del Destino“, die selbstzweifleri-
sche Arie der Ebolie aus „Don Carlo“, ein nachdenkliches Zwischenspiel aus 
der Oper „Cavalleria Rusticana“, Reformatorisches von Johann Sebastian 
Bach sowie das Engelskonzert von Paul Hindemith. Erleben Sie ein Wech-
selspiel von innerer, persönlicher Betrachtung, nach außen getragener Über-
zeugung und himmlischem Glanz im Dialog zwischen Stimme und Orchester.

  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
03.11., 18.00 Uhr
Discoabend mit der Space-Disco

  � Stadtbibliothek Markkleeberg
•	24.10., 19.00 Uhr

Kino: Jochen macht Triathlon
Zum „Tag der Bibliotheken“ sind alle herzlich zur Filmvorführung und zu 
unserer Teamauswertung beim Stadtradeln eingeladen. Zum Film: Vom 
Kettenraucher zum motivierten Triathleten: Jochen, 47, Raucher, arbeits-
los, wohnt im Plattenbau Grünau. Um seine Tochter zu beeindrucken, 
setzt er sich in Bewegung …; Eintritt frei

•	03.11., 19.30 Uhr
„Dunkle Musen“ – Lesungen auf dem Land
Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend mit Krimis, Thrillern und 
mörderischen Kurzgeschichten von und mit Claudia Puhlfürst und Anett 
Steiner. Eintritt frei, Anmeldung erbeten

  � Torhaus Dölitz
13. – 15.10.
210. Jahrestag der Völkerschlacht
Das historische Biwak und verschiedene Darstellungen versetzen einen in 
das Jahr 1813 zurück. Siehe auch die Randspalte auf Seite 11.
www.torhaus-doelitz.de

  � Torhaus Markkleeberg
•	13. – 15.10.

210. Jahrestag der Völkerschlacht
Erleben Sie ein französisches Biwak wie im Jahre 1813. Am Samstag gibt 
ab 10.00 Uhr ein Markttreiben auf dem Schlosshof. Ab 18.00 Uhr spielt 
die Band „Leiseschrei“. Siehe auch die Randspalte auf Seite 11; Eintritt frei
www.torhaus-markkleeberg.de

•	04.11., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu einem etwas unheimlichen Rund-
gang am Torhaus Markkleeberg mit Umtrunk ein. Unterwegs unterhält er mit 
Geschichte und bläst ins Horn. Vor Überraschungen ist man nicht sicher.

  �Weißes Haus
•	16.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Die Puschs und die Weinschenks: prominente Familienbande
Ob Raschwitz, Oetzsch, Wachau oder Groß
städteln – überall haben Familien der Geschichte 
ihre Spuren hinterlassen, die die meisten kennen. 
Vielleicht nicht, wer sie initiierte. Bernd Mühling 
hat sich auf die Spuren der Rittergutsbesitzer 
von Raschwitz mit den Puschs, Apel-Puschs und Hofmanns und in Wachau 
mit den Weinschenks, von Nobbes und Langes gemacht. Er beleuchtet, was 
alle miteinander verbindet. Aus der Vortragsreihe „Historisches aus der 
Region“ präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Bernd Mühling

  �Weißes Haus
•	19.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée: Klassenkonzert Liedgestaltung
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig mit Studie-
renden der Klasse Prof. A. Schmalcz.

•	22.10., 18.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Festlicher Salon
Mit Werken von Rachmaninow, Chopin, Field, Schumann, Strawinsky, Boro-
din, Rubinstein und Lavignac – es musizieren: Jana Hruby (Sopran), Bert 
Mario Temme (Bariton), Diana Kostadinova (Violine), Emil Weigert (Violon-
cello), Gudrun Franke, Franziska Franke-Kern, Felicitas Kern, Alexander Mei-
nel, Yeram Park, Vreni Scheiter und Van Trang Truong (alle Klavier).

•	24.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Mexiko & die Magie des „Día de Muertos“
Der Día de Muertos in Mexiko ist ein einmali-
ges Gänsehaut-Erlebnis! In keinem anderen 
Land der Welt wird den Toten so farbenprächtig 
und so lebensbejahend gedacht! Erleben Sie die 
Mega-Parade in Mexico City. Bewundern Sie die 
bunten Zuckerschädel in der Kolonialstadt Puebla. Auf dem Friedhof Xoxo-
cotlán in Oaxaca erwartet Sie ein Kerzen- und Blumenmeer. Wir erzählen 
von der Totenblume Cempasúchil …

•	27.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Operette – Alexander Voigt & Freunde
Zu einem amüsanten Unterhaltungskonzert laden wir Sie herzlich ins Weiße 
Haus ein. Garniert wird das Unterhaltungsmenü mit einem Schuss guter 
Laune! Lassen Sie sich verführen! Wir freuen uns auf Sie!



14 Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2023

Reise

Für Kids unter 16 ist die 
Kreuzfahrt gratis*

Wir beraten Sie gern zu Ihrer Traumreise.
* �Gilt�für�Kinder�bis�einschließlich�15�Jahre�(bei�Reiseantritt)�im�3./4.�Bett�der�Kabine�der�Eltern�(ausgenommen�Suiten)�in�den�Tarifen�AIDA�PREMIUM�und�AIDA�PREMIUM�ALL�INCLUSIVE�im�Buchungszeitraum�02.10.2023�bis�31.10.2023�für�alle�Reisen�im�Reisezeitraum�01.05.2024�bis�31.10.2024.��
Die�Aktion�bezieht�sich�nur�auf�den�Kabinenpreis�und�gilt�nur�für�Neubuchungen.�Weitere�Preisbestandteile�Ihrer�Pauschalreise�(wie�An-�und�Abreisepakete�und�All-Inclusive-Anteil)�sowie�die�von�uns�vermittelte�Reiserücktrittsversicherung�sind�hiervon�ausgenommen.
�Es�gelten�die�aktuellen�AIDA�Reisebedingungen�und�Informationen�auf�aida.de/agb.�AIDA�Cruises�•�German�Branch�of�Costa�Crociere�S. p. A.�•�Am�Strande�3 d�•�18055�Rostock

177086_RZ_AIDA_Nordland_Sommerkampagne_2023_RSB_Plakat_A1.indd   1177086_RZ_AIDA_Nordland_Sommerkampagne_2023_RSB_Plakat_A1.indd   1 19.09.23   09:3719.09.23   09:37

  Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 | 04416 Markkleeberg | Tel.: 0341 3502629

info@reisebuero-markkleeberg.de | www.reisebuero-markkleeberg.de
* Gilt für Kinder bis einschließlich 15 Jahre (bei Reiseantritt) im 3./4. Bett der Kabine der Eltern (ausgenommen Suiten) in den 

Tarifen AIDA PREMIUM und AIDA PREMIUM ALL INCLUSIVE im Buchungszeitraum 02.10.2023 bis 31.10.2023 für alle Reisen im 
Reisezeitraum 01.05.2024 bis 31.10.2024. Die Aktion bezieht sich nur auf den Kabinenpreis und gilt nur für Neubuchungen.

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3d • 18055 Rostock

Wir beraten Sie gern zu Ihrer Traumreise:

Bis zum 31.10. Familien-Sommer

buchen und richtig sparen

Bis zum 31.10. Familien-Sommer

buchen und richtig sparen

Für Kids unter 16 ist die 
Kreuzfahrt gratis*

Wir beraten Sie gern zu Ihrer Traumreise.
 * �Gilt�für�Kinder�bis�einschließlich�15�Jahre�(bei�Reiseantritt)�im�3./4.�Bett�der�Kabine�der�Eltern�(ausgenommen�Suiten)�in�den�Tarifen�AIDA�PREMIUM�und�AIDA�PREMIUM�ALL�INCLUSIVE�im�Buchungszeitraum�02.10.2023�bis�31.10.2023�für�alle�Reisen�im�Reisezeitraum�01.05.2024�bis�31.10.2024.��

Die�Aktion�bezieht�sich�nur�auf�den�Kabinenpreis�und�gilt�nur�für�Neubuchungen.�Weitere�Preisbestandteile�Ihrer�Pauschalreise�(wie�An-�und�Abreisepakete�und�All-Inclusive-Anteil)�sowie�die�von�uns�vermittelte�Reiserücktrittsversicherung�sind�hiervon�ausgenommen.
   �Es�gelten�die�aktuellen�AIDA�Reisebedingungen�und�Informationen�auf�aida.de/agb.�AIDA�Cruises�•�German�Branch�of�Costa�Crociere�S. p. A.�•�Am�Strande�3 d�•�18055�Rostock

177086_RZ_AIDA_Nordland_Sommerkampagne_2023_RSB_Plakat_A1.indd   1177086_RZ_AIDA_Nordland_Sommerkampagne_2023_RSB_Plakat_A1.indd   1 19.09.23   09:3719.09.23   09:37

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024

Urlaub an der Adria (Teil 9)
Süditalien: Apulien – Alberobello und die Trullis

Südlich von Bari, knapp 60 Kilometer 
entfernt und etwas im Hinterland, liegt 
Alberobello. Das Städtchen verdankt vor 
allem den urigen, weißen Trullis seine 
Bekanntheit. Viele der kleinen Häuser sind 

circa 300 Jahre alt. Sie wurden ohne Mör-
tel errichtet und bestehen aus geschickt 
übereinander gestapelten, flachen Steinen. 
Auf dem spitzen Dach liegt eine Kugel, sie 
dient als Schlussstein.

In diesen bis Mitte des letzten Jahrhunderts 
fast vergessenen Häuschen lebte einst die 
arme Bevölkerung. Seit 1996 gehören sie 
zum Weltkulturerbe der UNESCO. Viele 
dieser Trullis befinden sich in Alberobello. 
Auch in der Umgebung des Städtchens sind 
einige zu finden, die man besichtigen kann.

In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
weitere Tipps. Montags bis freitags sind wir 
von 10.00 bis 18.00 Uhr für Sie da. Telefo-
nisch können Sie uns unter 0341 3502629 
erreichen. Natürlich sind wir auch per 
E-Mail für Sie da.� Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

Die Rundhäuser bieten durch ihre dicken Wände einen guten Schutz gegen die Sommerhitze.

Ausgabe 21 / 2023
11. Oktober 2023

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
viele werden sich noch an den 18. Juni 1999 erinnern: Ein Laut-
sprecherwagen fuhr am Vormittag durch die Straßen und verkün-
dete die Nachricht – Markkleeberg bleibt selbstständig! Was für 
ein Jubel …

Der Verfassungsgerichtshof hatte am Morgen entschieden, die 
Eingemeindung nach Leipzig ist verfassungswidrig und nichtig. 
Darauf hatte ganz Markkleeberg gewartet. Gut zwei Jahre zuvor 
plädierten in einem Bürgerentscheid stolze 97 Prozent für die 
Selbstständigkeit. 

Am Abend trafen sich viele vor dem Rathaus. In den Markkleeberger 
Stadtnachrichten stand damals: „Hunderte folgten der Einladung … 
19 Uhr tritt Bürgermeister Bernd Klose mit Gattin unterm Regen-
schirm auf die Rathaustreppe – ausnahmsweise und erstmalig in 
seiner Amtszeit mit Amtskette … er sagt ‚wir haben gewonnen!‘ … 
Beifall, Zwischenrufe und Blumen für den Stadtchef.“

Ein spontanes Fest mit Freibier, Live-Musik und Stadtfanfarenzug. 
Im Begeisterungstaumel kam der Vorschlag auf, den 18. Juni zum 
kommunalen Feiertag zu erklären. Wenn ich mich daran erinnere, 
habe ich noch heute Gänsehaut. Fünf Tage zuvor, am 13. Juni 1999, 
wurde ich das erste Mal in den Stadtrat gewählt. Was für eine Zeit – 
der gesellschaftliche Zusammenhalt in unserer Stadt stimmte. 

Wir haben uns alle mit unserem Markkleeberg identifiziert. Wir 
waren stolz, Markkleeberger zu sein. Unserem damaligen Bürger-
meister Dr. Bernd Klose waren wir unendlich dankbar. Er hat mit 
immensem Einsatz den Erhalt der Selbstständigkeit unserer Stadt 
erkämpft. 

Wenn heute manche in unserer Stadt meinen, Markkleeberg sei 
ein Stadtteil von Leipzig, dann stimmt mich das traurig. Es ist eben 
nicht egal, ob Stadtteil oder selbstständig. 

OBM Karsten Schütze und Gudrun Klose, Witwe des ehemaligen Stadtoberhaupts und Ehren-
bürgers, enthüllten das Straßennamensschild am Dr.-Bernd-Klose-Platz. (Foto: Bernhard Weiß)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Die Argumente von 1999 sind nach wie 
vor aktuell. Ohne unsere Selbstständigkeit 
wäre die Entwicklung unserer Stadt garan-
tiert anders verlaufen. Da müssen wir nur 
auf die Ortschaften schauen, die 1999 tat-
sächlich nach Leipzig eingemeindet wor-
den sind. 

Der Sieg vor Gericht brachte einen Schub 
für die weitere, fast unglaubliche Entwick-
lung unserer Stadt. Einige Meilensteine 
in Kürze: 2000 wurde der Cospudener 
See freigegeben, 2004 der Neubau der 

Rudolf-Hildebrand-Schule übergeben, 2006 der Markkleeberger 
See angebadet, 2007 der Kanupark eröffnet, 2008 der sanierte 
Große Lindensaal gefeiert. Alles in der Amtszeit von Dr. Bernd 
Klose, der ab Beginn des neuen Jahrtausends die Amtsbezeich-
nung Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Markkleeberg trug. 

Ganze 19 Jahre lang, von 1994 bis 2013, führte Dr. Bernd Klose 
die Geschicke unserer Stadt. Im Januar 2016 wurde ihm im Rah-
men des Neujahrsempfanges die Ehrenbürgerschaft verliehen. Ein 
sehr bewegender Moment – für ihn, seine Familie, Wegbegleiter 
und Freunde. Langanhaltender und stehender Applaus im voll 
besetzten Lindensaal waren Ausdruck höchster Wertschätzung. 

Dass wir nun, fast genau zehn Jahre nach seinem Ausscheiden 
aus dem Amt, den Bahnhofsvorplatz Ende September in Dr.-Bernd-
Klose-Platz umbenannt haben, war für mich längst überfällig. 
Sein Name erfährt endlich auch im öffentlichen Straßenraum eine 
Würdigung. 

Das Straßenschild vor dem Bahnhof ruft in uns immer wieder Erin-
nerungen an Dr. Klose wach. Nicht verhehlen will ich, dass es mit 
Sicherheit zunehmend Menschen in unserer Stadt gibt, die mit der 
Bedeutung unserer Selbstständigkeit wenig anfangen können und 
vielleicht schon gar nicht mehr wissen, wer Dr. Bernd Klose war. 

Das Schild sollte auch eine Anregung sein, mit anderen Men-
schen ins Gespräch zu kommen oder Sie lesen vielleicht einfach 
mal bei Google nach. Langfristig sollte auf den Platz noch eine 
Informationsstele kommen, die über das Wirken von Dr. Bernd 
Klose Auskunft gibt. 

Der Bahnhofsvorplatz ist als repräsentativer Anlaufpunkt für die 
Namensgebung sehr bewusst gewählt worden. Im Herzen unserer 
Stadt werden seine Leistungen gewürdigt. Dazu passt auch seine 
Idee, das Sportbad im Zentrum anzusiedeln. Der feierliche Akt 
zur Umbenennung des Platzes am 29. September bleibt uns mit 
Sicherheit in Erinnerung. 

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 24. Oktober 2023, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Straßenreinigung in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 16. Oktober 2023 bis 
19. Oktober 2023 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenrei-
nigung durch. 

In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote aufge-
stellt werden. Die mit Haltverbot betroffenen Straßen und Termine 

entnehmen Sie bitte der nebenstehenden Auflistung. Die Stadt 
Markkleeberg bittet um Einhaltung der angeordneten Haltverbote, 
damit die Straßenreinigung ohne Behinderung durchgeführt wer-
den kann. Vielen Dank.

Tiefbauamt

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner September-Sitzung hat der Markkleeberger Stadtrat fol-
gende Beschlüsse gefasst.
• Wärmeplanung. Die Firma mellon Gesellschaft für nachhaltige 
Infrastruktur aus Leipzig erstellt eine kommunale Wärmeplanung 
für die Stadt Markkleeberg. Das hat der Stadtrat mit 13 Ja-Stim-
men, vier Gegenstimmen und drei Enthaltungen entschieden. Drei 
Unternehmen waren zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert 
worden, nur eine Firma hat fristgerecht ein Angebot eingereicht. 
Für die Erstellung stehen 90.000 Euro zur Verfügung. Die Maß-
nahme wird komplett gefördert.
• Zuwendung. Das CJD Sachsen / Thüringen erhält für den Betrieb 
des Ökohauses weitere 1.000 Euro. Die Gesamtsumme der Zuwen-
dung beläuft sich somit auf 72.612 Euro. Abstimmungsergebnis: 
18 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, eine Enthaltung.

• Zeitschiene. Mit 13 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und fünf 
Enthaltungen hat der Stadtrat die durch die Verwaltung vorge-
schlagene Zeitschiene bestätigt, bis wann noch offene Jahres-
abschlüsse vorgelegt werden sollen. Derzeit arbeitet das Amt für 
Finanzen an den Abschlüssen für 2015 und 2016. 
• Antrag. Der Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen, 
wonach die Stadt Markkleeberg der Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angemessene Geschwindigkeiten“ beitritt, erreichte keine 
Mehrheit. Der Vorschlag kam auf sechs Ja-Stimmen, 10 Nein-Stim-
men und drei Enthaltungen.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Partnerstadt Zarnesti: Sportförderung statt Weihnachtspäckchen 
Manchmal müssen wir mit liebgewordenen Traditionen brechen. 
Über 20 Jahre lang haben kleine und große Markkleeberger, 
aber auch Kitas und Familien aus Leipzig und Zwenkau, Weih-
nachtspäckchen für Kinder in unsere rumänische Partnerstadt 
Zarnesti geschickt. Nur einmal, im Corona-Lockdown Ende 2020, 
wurde die Aktion pandemiebedingt ausgesetzt. 

Dieses Jahr werden wir auf Wunsch unserer rumänischen 
Freunde einen neuen Weg einschlagen: keine Weihnachtspäck-
chen mehr, sondern finanzielle Unterstützung für den Sportnach-
wuchs in Zarnesti. Bürgermeister Alexandru Igrisan hatte die Bitte 
Ende Juli beim Stadtfestbesuch von Oberbürgermeister Karsten 
Schütze und Bürgermeister Olaf Schlegel in Zarnesti geäußert. 
Markkleeberger, die schon mehrfach in Zarnesti waren, staunen 
über die Entwicklung, die die Stadt am Karpatenbogen bei Bau und 
Digitalisierung in den vergangenen Jahren genommen hat. 

Jetzt ist es an uns, weiterhin Wünsche zu erfüllen. Der Verein  
Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. und die Freiwillige 
Feuerwehr Markkleeberg-West, die viele Jahre den Transport der 
Weihnachtspäckchen als Herzenssache übernommen hat, stehen 
bereit. „Wir würden uns sehr freuen, wenn Markkleeberg auch 
künftig im Advent an Zarnesti denkt“, so Karsten Schütze.

Spendenkonto:
Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V.
Verwendungszweck: Weihnachtsaktion Zarnesti
IBAN  DE91860555921090287786
BIC WELADE8LXXX
Sparkasse Leipzig

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Ergebnis der Aktion Stadtradeln 2023 in Markkleeberg liegt vor
Mehr Teilnehmende, mehr geradelte Kilometer. So lässt sich das 
Ergebnis der Aktion Stadtradeln in Markkleeberg in diesem Jahr in 
Kürze zusammenfassen. Das Ergebnis liegt jetzt vor.

Bei der dreiwöchigen Veranstaltung, die vom 20. August bis zum  
9. September 2023 lief und bei der es darum geht, durch den 
Umstieg auf das Fahrrad einen Kohlendioxid-Ausstoß beim Auto-

fahren zu vermeiden, traten 
insgesamt 235 Radelnde in die 
Pedale. 266 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer hatten sich 
dafür registriert. Das ist ein 
Plus gegenüber den Vorjahren. 

Straßenreinigung Oktober 2023:
Montag, den 16. Oktober 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Straße 

u. zurück
Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße  Koburger Straße
Rathausstraße Friedrich-Ebert-Str. Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße
Städtelner Straße A.-Bebel-Straße Zöbigkerstraße
Zöbigker Straße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Schmiedestraße
Schmiedestraße Koburger Straße H.-Müller-Straße
H.-Müller-Straße Schmiedestraße Kreisverkehr
Freiburger Allee Koburger Straße Kreisverkehr
Freiburger Allee Kreisverkehr Neusässer Straße
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee 

und zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Straße 

und zurück 
Freiburger Allee  Neusässer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 17. Oktober 2023, 8 bis 13 Uhr:
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße Seenallee (S 46)
Städtelner Straße Seenallee (S 46) S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Straße Rathausstr. und zurück

Städtelner Straße S.-Bach-Straße August-Bebel-Straße
August-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring August-Bebel-Str. Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Mittwoch, den 18. Oktober 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg 

u. zurück
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Raschwitzer Straße
Hauptstraße Raschwitzer Str. Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord 

u. zurück

Donnerstag, den 19. Oktober 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück
S 46 Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
Schmiedestraße H.-Müller-Straße Koburger Straße
H.-Müller-Straße Kreisverkehr Schmiedestraße
Koburger Straße Schmiedestraße Freiburger Allee
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr
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2022 machten 193 Radelnde (bei 220 registrierten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern) mit.

Gemeinsam wurden in diesem Jahr 49.183 Kilometer mit dem 
Fahrrad gefahren. Das entspricht einer CO2-Vermeidung von ca. 
acht Tonnen. Das ist mehr als im Vorjahr. Zum Vergleich: 2022 
standen unterm Strich 39.626 gefahrene Kilometer und eine CO2- 
Vermeidung von ca. sechs Tonnen.

Aktivster Radler beim Stadtradeln 2023 in Markkleeberg war 
David Schicht. Er steuerte 1.535,70 Kilometer (CO2-Vermeidung: 
248,80 Kilogramm) zum Gesamtergebnis bei. Als bestes Team 
überzeugte die Stadtverwaltung Markkleeberg mit 11.206,40 Kilo-
metern. Dabei war die Stadtbibliothek Markkleeberg das aktivste 

Unterteam mit insgesamt 8.242,80 Kilometern. Hier konnten 
sich die aktivsten Leserinnen und Leser der Bibliothek dem Team 
anschließen. Die meisten Kilometer als Stadtrat fuhr Maria Hüb-
ner. Sie trug sich im dreiwöchigen Aktionszeitraum mit 517 Kilo-
metern (CO2-Vermeidung: 83,7 Kilogramm) in die Listen ein.

Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Wer eine 
Urkunde ausgestellt haben möchten, kann sich an den Radbeauf-
tragten der Stadt Markkleeberg (E-Mail-Adresse: radverkehr@
markkleeberg.de) wenden. Die Urkunde wird als Datei per E-Mail 
verschickt.

Lukas Sroka / Radverkehrsbeauftragter der Stadt Markkleeberg

Filmvorführung und Teamauswertung „Stadtradeln“  
in der Stadtbibliothek
Zum „Tag der Bibliotheken“ am Dienstag, 24. Oktober 2023, 19 Uhr, 
lädt die Stadtbibliothek zu einer besonderen Veranstaltung ein. Im 

Beisein des Regisseurs und Autors 
Larsen Sechert zeigen wir den Film 
„Jochen macht Triathlon“: Jochen 
ist arbeitslos, wohnt allein in der 
Platte in Grünau und hat keine 
nennenswerten Freunde. In seiner 
Welt als Loser hat er sich bequem 
eingerichtet. Aber die kuriose 
Begegnung mit einer jungen Frau 
ändert für Jochen alles. Denn diese 
Frau stellt sich als seine Tochter 
heraus. Schwimmen, Rad fahren, 
laufen – die Bewegungsarten beim 
Triathlon: Jochen hat sich vorge-

nommen, sie neu zu entde-
cken, zu beherrschen und 
für sich zu perfektionieren. 
Gegen Ende seiner Vorbereitungszeit steht er in seiner Beziehung 
zu Hanna an einem Wendepunkt. Und sportlich an einer völlig 
unerwarteten Stelle.

Passend zum Thema möchten wir diesen Abend zum Anlass 
nehmen, um die erfolgreichsten Radlerinnen und Radler unseres 
Teams beim Stadtradeln zu küren. Wir sind begeistert von dem 
großen Engagement – Sie sind gemeinsam tatsächlich an die 
Spitze geradelt! Herzlichen Dank an alle Teilnehmenden!

Der Einlass beginnt 18.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Um Voranmeldung wird gebeten.

Ihre Stadtbibliothek

Bücherhausdienst in der Stadtbibliothek geplant
Für Bürgerinnen und Bürger Markkleebergs, denen es aufgrund 
ihrer Lebenssituation nicht möglich ist, selbst die Bibliothek auf-
zusuchen, planen wir die Gründung eines Bücherhausdienstes.

Sind Sie von Krankheit betroffen oder in Ihrer Mobilität einge-
schränkt und möchten trotzdem das vielfältige Medienangebot 
nutzen? Dann melden Sie oder Ihre Angehörigen sich bitte telefo-
nisch unter 0341 3580727 oder per Mail unter stadtbibliothek@ 
markkleeberg.de bei uns.

Durch den Einsatz von ehrenamtlichen „Bücherboten“ möchten 
wir Sie regelmäßig mit Büchern und anderen Medien versorgen. 
Dafür kann auch das Lasten-E-Bike der Bibliothek genutzt werden.

Möchten Sie ehrenamtlich für uns tätig werden, soziale Kontakte 
fördern und Lesefreude in die Wohnungen bringen? Auch dann mel-
den Sie sich bitte bei uns. Wir freuen uns auf Ihre Resonanz!

Ihre Stadtbibliothek

Modenschau mit Tanz für Senioren im Großen Lindensaal
Die beliebte Modenschau für Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Markkleeberg findet das nächste Mal am Freitag, 20. Oktober 2023, 
im Großen Lindensaal des Markkleeberger Rathauses statt.

Beginn der Veranstaltung ist um 14 Uhr. Der Einlass startet 
um 13.30 Uhr. Auch diesmal zeigt MK Mode Nr. 1 wieder aktuelle 
Modetrends. Anschließend darf getanzt werden. Um die passende 
Musik kümmert sich die Diskothek „Resonanz“ aus Borna, um die 
gastronomische Versorgung der Ratskeller „Zur Linde“.

Eintrittskarten zur Veranstaltung sind zum Preis von fünf Euro 
in der Stadt- und Tourist-Information in der Rathausstraße 22 
erhältlich.

Die Modenschau ist eine Veranstaltung des Seniorenbeirats. Er 
wird unterstützt durch die Stadt Markkleeberg. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Stadtbibliothek am Brückentag geschlossen

Die Stadtbibliothek Markkleeberg ist am Montag, dem 30. Oktober 2023, aus Anlass des Brückentages geschlossen. 
Die Einrichtung ist regulär am Donnerstag, 2. November 2023, von 10 bis 19 Uhr wieder für alle Lesefreunde geöffnet.
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Rückblick: Fünftes Kunstwinkelfest am 
23. September 2023
Die Spannung und das Interesse an der neuen Freiluftgalerie waren groß. Um 13 
Uhr wurde die Neugier dann endlich gestillt. Oberbürgermeister Karsten Schütze 
und Kerstin Kaiser, Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung, weihten die neue 
Open-Air-Galerie am Kunstwinkel ein. 24 neue Kunstmosaike wurden enthüllt, 
jedes Einzelne wunderschön durch Künstlerhand angefertigt. Das Motto lautete 
diesmal „Naturliebe“. 

Während über 3.000 Gäste die 50 Kunststände rund um das Kunstwinkelge-
lände bestaunten, sahen die kleinen Besucher beim Puppentheater Sternentaler 
zu, bastelten an einer von drei Bastelstrecken, darunter vom Verein Lichtblick, 
oder verausgabten sich auf der Piratenhüpfburg.

Viel los war auch auf dem Bahnhofsvorplatz. Hier wurde in Markkleeberg 
gebrautes Bier ausgeschenkt, die Bratwürste brutzelten auf dem Grill und die 
Burger wurden gut nachgefragt. Währenddessen sang Eddy Soto mit Gitarre 
oder spielte auf der Panflöte. Bekannte Musicalsongs zauberte Christina Engelke 
auf den Saiten ihrer Harfe.

Zurück zur Galerie: Durch die Aufbauarbeiten etlicher Staffeleien am Kunst-
winkelplatz kam erneut Spannung auf. Alle Kunstwerke der vorangegangenen 
Kollektion mit dem Motto „Sehnsucht“ wurden für die Versteigerung ausgestellt. 
14.30 Uhr kam alles unter den Hammer. Diesen schwang der öffentlich bestellte 
Auktionator Frank Fester.

„SecondRadio“, ein langjähriger Partner des Kunstwinkelprojektes, begleitete 
mit den Moderatoren Angi und Thorsten alle Aktivitäten mit charmanter Mode-
ration. Mitglieder des Markkleeberger Carnevals Clubs gaben Auskunft zum Fest 
und assistierten bei der Versteigerung.

Vielen Dank an alle Akteure und Helfer an dieser Stelle. Wir freuen uns über 
das rege Interesse unserer Besucher, die vielen guten Ideen unserer teilnehmen-
den Künstler und über das Lob zur Organisation des Festes.

Übrigens, vier Mosaike der Reihe „Sehnsucht“ stehen nach wie vor zum Ver-
kauf und können online ersteigert werden. Den dazugehörigen Link finden Sie 
auf www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest.

Kerstin Kaiser / Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung

(Fotos: Stadtverwaltung, Bernhard Weiß)
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadtnachrichten

Halbseitige Sperrung in der Städtelner Straße
Voraussichtlich bis Montag, 4. Dezember 2023, ist die Städtelner 
Straße, zwischen Haus Nr. 101 und Nr. 144 abschnittsweise halb-
seitig gesperrt. 

Grund dafür ist die Sanierung des Mischwasserkanals im Auf-
trag der Kommunalen Wasserwerke der Stadt Leipzig. Der Stra-
ßenverkehr wird an der Baustelle vorbeigeleitet.

Die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner wurden schriftlich 
informiert. Auskünfte zum Baugeschehen erteilt die Firma Aarsleff 
Rohrsanierung GmbH Dresden, unter der Telefonnummer 0351 
79597613. Für die Beeinträchtigungen wird um Verständnis gebeten.

Straßenverkehrsbehörde / Amt für Recht und Ordnung

Tag der offenen Tür beim AHFSchulverein
Das ehemalige Gelände der Hochschule für Technik, Wirtschaft 
und Kultur (HTWK) in der Koburger Straße 62 in Markkleeberg 
wird mit neuem Leben gefüllt! Ab dem Schuljahr 2024 / 25 sol-
len hier eine Grundschule und eine Oberschule entstehen. Träger 
der Einrichtung ist dann der AHFSchulverein e. V., der mit der 
August-Hermann-Francke Grundschule in Leipzig bereits eine 
staatlich anerkannte, christliche Bekenntnisschule betreibt. 

Hier wird Schule und Hort auf der Grundlage von gelebten 
christlichen Werten gemacht. Wertschätzung und Annahme, die 
Hinwendung an Schwächere unter der Begleitung authentischer 
Pädagogen lassen eine herzliche und freundliche Atmosphäre ent-
stehen. 

Der AHFSchulverein e. V. ist überzeugt, dass eine weitere Schule 
wie diese in Markkleeberg einen Platz verdient. Bei Interesse ist die 
Anmeldung unter www.ahfgrundschule.de möglich.

Eine gute Gelegenheit das Team und die Arbeit der August-Her-
mann-Francke Grundschule kennenzulernen, ist der Tag der offe-
nen Tür am Mittwoch, 18. Oktober 2023 
von 16 bis 18 Uhr am Standort Leipzig, 
Alte Messe, Puschstraße 9. Interessierte 
sind dazu herzlich willkommen.

Steffen Schörner / Geschäftsführer 
AHFGrundschule

Vollsperrung in Wachau
Voraussichtlich bis Freitag, 15. Dezember 2023, ist der Gartenweg 
und ein Teilabschnitt des Kirchplatzes im Markkleeberger Ortsteil 
Wachau voll gesperrt. Grund dafür ist die Auswechslung von Trink-
wasserleitungen im Auftrag der Leipziger Wasserwerke. 

Die Anwohnerinnen und Anwohner der betroffenen Straßenab-
schnitte werden schriftlich informiert. 

Auskünfte zum Baugeschehen erteilt die Firma HTR Bau GmbH 
Leipzig unter der Telefonnummer 0341 91981310. Für die Beein-
trächtigungen wird um Verständnis gebeten.

Straßenverkehrsbehörde / Amt für Recht und Ordnung

Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkei-
ten und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Matthias 
Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. 

Wird im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlich-
tungs- oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren 
und Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten Diens-
tag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Technischen 
Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer Straße 
34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri- 
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail:  
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Stadtteilfest in Gaschwitz – ein tolles Erlebnis
Am 16. September feierten die Gaschwitzer und ihre Gäste nach coronabedingter Pause 
wieder ihr Stadtteilfest. Dazu hatten der Ortschaftsrat und die Freiwillige Feuerwehr 
eingeladen. 

Bei herrlichem Sommerwetter wurde ein unterhaltsames Programm für Groß und 
Klein angeboten. Die Bigband der Kreismusikschule Leipzig eröffnete das Fest mit einem 
mitreißenden Konzert. Der Posaunenchor der Kirchgemeinde Markkleeberg, die Tänzer 
der Starpromenaders Markkleeberg und die Rockhounds-Band mit Andy & Anika sorg-
ten für beste Musik und Unterhaltung. Die Schüler und Schülerinnen der Grundschule 
Großstädteln beeindruckten die Besucher mit ihrem Showprogramm.

Rundfahrten mit der historischen Feuerwehr „Isabella“, Ponyreiten, Vorführungen des 
Hundesportvereins, Hüpfburg, Kinderschminken und viele Sport- und Bastelangebote 
ließen die Kinderherzen höher schlagen. Die Gaschwitzer Feuerwehr ermöglichte Ein-
blicke in ihre verantwortungsvolle Tätigkeit, warb um Nachwuchs und beendete den 
Abend mit einem Lagerfeuer. Für das leibliche Wohl sorgten der Radlerhof Hübner und 
die Feuerwehr mit einem Kaffee- und Kuchenangebot.

Ein herzlicher Dank gilt allen Akteuren, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns bei der Wohnungsbaugesell-
schaft, dem Kulturamt und der Begegnungsstätte Markkleeberg.

Günter Schwarze / Ortsvorsteher  (Fotos: privat)

Erntedankfest in der Kindertagesstätte „Gerne Groß“
Die integrative BBW-Kindertagesstätte „Gerne Groß“ hat den Herbst 
eingeläutet. Im Rahmen des anstehenden Erntedankfestes gab es 
passend zur Jahreszeit eine leckere selbstgemachte Kürbissuppe. 
Dafür unterstützten die kleinen „Suppenkasper“ das Team der Erzie-
herinnen und Erzieher tatkräf-
tig beim Gemüseschneiden. 
Um alle hungrigen Mägen und 
den Kessel auf der Feuerschale 
im Garten zu füllen, brauchte 
es fünf Hokkaidos, 3,5 Kilo 
Möhren, eine ganze Knolle 
Sellerie und 2,5 Kilo Kartoffeln. 
Die Kleinen überließen nichts 
dem Zufall und sorgten mit 
Mörser, grobem Salz, Pfeffer-
körnern, Bockshornklee und 
weiteren Zutaten für die rich-
tige Würze.

Sechs Laibe selbstgebackenes Brot und frische Kräuterbutter halfen 
beim Warten auf die Kürbissuppe am Lagerfeuer. Kürbisgelbe Mün-
der und ein fröhliches Lächeln sind der Beweis, dass es am Ende 
allen geschmeckt hat und das Gemeinschaftsprojekt ein voller Erfolg 
gewesen ist. 

Die BBW-Kindertagesstätte hat übrigens noch Plätze frei. 
Informationen zur Anmeldung für die integrative BBW-Kinder-
tagesstätte „Gerne Groß“ finden Sie hier: www.bbw-kita.de/kitas/
schulstrasse-markkleeberg/

Mit 14 Kindertagesstätten ist die Berufsbildungswerk Leipzig für 
Hör- und Sprachgeschädigte gGmbH der BBW-Leipzig-Gruppe ein 
erfahrener freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe in der Stadt 
Leipzig. 1991 gegründet, hat sich das Berufsbildungswerk Leipzig 
inzwischen zu einem Unternehmensverbund mit vielen Einrich-
tungen, Trägerschaften und Projekten in der Stadt Leipzig entwi-
ckelt.

Christine Heuer / BBW-Leipziger-Gruppe

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Finanzdienstleistungsberatung: 17. Oktober 2023 
• Energieberatung: 24. Oktober 2023 

jeweils 9 bis 16 Uhr
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Datum:
Zeitplan: 

Samstag, 11.11.2023 in Markkleeberg/ Wachau 
17:00 Uhr Treffen am Sportplatz des SV Eiche Wachau e.V. 
Start des Umzuges: 18:00 Uhr 

Weg angeführt durch den Spielmannszug aus Taucha: 
Sportplatz SV Eiche Wachau - An der Hohle entlang Richtung 
Markkleeberg Ost - August-Bebel-Siedlung - Herrenteich in der 
Siedlung und zurück - Ausklang des Lampionumzuges auf dem 
Sportplatz des SV Eiche Wachau

Hinweise:  
 Lampions bitte selber mitbringen +++ Fackeln werden zahlenmäßig 
begrenzt zur Verfügung gestellt +++ Teilnahme auf eigenes Risiko 
+++ wetterbedingte Absage durch die Veranstalter möglich

Lampionumzug am Martinstag
Der SV Eiche Wachau e.V. und  

der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Markkleeberg-Wachau e.V. 

laden ein: 

Markkleeberger See-News
Neuseenland Volleys Markkleeberg: 
Ticketverlosung für 1. Heimspiel
Am Sonnabend, dem 28. Oktober 2023, findet für die Neuseenland 
Volleys Markkleeberg das erste Heimspiel der Saison statt. Wir sind 
Partner der Volleyballerinnen und verlosen für diese Partie zwei 
Mal zwei Tickets. Wer Interesse an den Karten hat, sollte am Mitt-
woch, dem 18. Oktober 2023, in der Zeit zwischen 10 und 10.15 
Uhr diese Telefonnummer wählen: 0341 14969645. Mit etwas 
Glück kann dann am 28. Oktober, ab 18 Uhr die Partie der Neu-
seenland Volleys Markkleeberg gegen den TSV Eibelstadt kostenlos 
live vor Ort in der Neuseenlandhalle verfolgt werden.

(Pro Anrufer werden zwei Tickets vergeben. Maximal zwei Personen 
können gewinnen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)

Die Neuseenland Volleys Markkleeberg treten am 28. Oktober in der 
Neuseenlandhalle zum 1. Heimspiel der Saison an.
(Foto: Neuseenland Volleys Markkleeberg)

Kanupark-News
17. Saison ist beendet: Über 16.500 Freizeitsportler nutzten 
Angebote im Kanupark Markkleeberg
Am Sonntag, dem 24. September, wurde die Freizeitsport-Saison 
2023 im Kanupark beendet. In diesem Jahr verzeichnet die Wild-
wasseranlage am Markkleeberger See zwar einen leichten Rück-
gang bei den Nutzerzahlen, bei verschiedenen Angeboten jedoch 
eine sehr hohe Auslastung.
• Erfolgreiche Saison trotz schwieriger Bedingungen
„Wir konnten in diesem Jahr insgesamt 16.625 aktive Gäste im 
Kanupark begrüßen, das sind etwa zwölf Prozent weniger als 2022“, 
sagt Christoph Kirsten, der als Geschäftsführer der EGW Entwick-
lungsgesellschaft für Gewerbe und Wohnen mbH verantwortlich 

für die Wildwasseranlage ist. „Die Gründe für diesen Rückgang lie-
gen hauptsächlich an dem Sparkurs, den wir uns infolge der hohen 
Energiekosten selbst auferlegen mussten: So haben wir das beliebte 
POWER-Rafting in dieser Saison aus dem Programm genommen, da 
es sehr viel mehr Strom verbraucht als das normale Rafting. Zudem 
hatten wir eine geringere Anzahl an Wasserstunden im Angebot. 
Beide Maßnahmen spiegeln sich in den Nutzerzahlen wider.“ 

Auch der allgemein herrschende Personalmangel ist im Kanupark 
zu spüren, wenngleich sich laut Kirsten die Situation im Vergleich 
zu 2022 etwas entspannt hat.

„Obwohl sich die Nutzerzahlen etwas verringert haben, blicken 
wir auf eine erfolgreiche 17. Saison zurück, in der wir vielen Frei-
zeitsportlern unvergessliche Erlebnisse in hoher Qualität bieten 
konnten“, so das Resümee von Kirsten.
• Die Zahlen: Rafting, Kajak und Surfen
Beim Wildwasser-Rafting, DUO-Rafting und an den Happy 
Rafting-Days paddelten in dieser Saison 12.875 Gäste in den 
Schlauchbooten mit. Die durchschnittliche Auslastung 2023 lag 
beim Wildwasser-Rafting bei 85 Prozent. Insbesondere an den 
Samstagen von Ende Juni bis Anfang September waren nahezu 
alle Slots ausverkauft. 

Auch das Kajakfahren im Wildwasser ist weiterhin beliebt: 
Von 35 Anfängerkursen waren 29 ausgebucht. Insgesamt 960 
Kajak-Fahrer paddelten sich 2023 durch die Kanäle des Kanuparks.

Ein deutlicher Anstieg der Nutzerzahlen ist im Surf-Bereich zu 
verzeichnen: So lag die durchschnittliche Auslastung beim Anfän-
ger-Surfkurs bei fast 100 Prozent. Insgesamt vergnügten sich 
knapp 900 Gäste bei den Surfkursen, beim Profi-Wellensurfen und 
beim Bodyboarden. Das sind etwa 22 Prozent mehr als 2022. Die-
ser Zuwachs ist der zweiten Welle zu verdanken, die seit dieser 
Saison in Betrieb ist und das zeitgleiche Surfen für Kursteilnehmer 
und Profi-Wellenreiter ermöglicht.
• Rückblick: Gruppen-Angebote
Die Nachfrage bei den Unternehmen war nach wie vor sehr hoch: 
Neben kleineren Firmen, die während der öffentlichen Nutzungs-
zeiten mitpaddelten, gab es auch eine Vielzahl von Gruppen, die 
das Wildwasser-Rafting als Exklusiv-Event buchten.

Zum Schüler-Rafting kamen knapp 1.900 Jugendliche. Für die 
Touren mit dem Drachenboot oder Mannschafts-Canadier ent-
schieden sich über 400 Gäste.
• Vergangene Events 2023
Der Saisonstart für aktive Paddler und Aussteller erfolgte am 
6. und 7. Mai 2023 mit dem 9. XXL-Paddelfestival, bei dem im 
Kanupark jede Menge Workshops und Testfahrten angeboten  
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Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote Oktober / November
Der Herbst ist in voller Pracht und bringt zahlreiche Veranstaltungen. 
Nutzen Sie auch die Zeit, um noch einmal eine Rundfahrt auf dem 
Markkleeberger, Störmthaler oder Zwenkauer See zu genießen, bevor 
die Saison endet. Wofür Sie sich auch entscheiden, wir wünschen 
viel Spaß!

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
•  13. bis 15. Oktober: Gedenkfeier Völkerschlacht 1813 mit histo-

rischem Biwak und Markttreiben, Markkleeberg
•  14. Oktober: Abschlusskonzert Markranstädter Musiksommer, 

St. Laurentiuskirche, Markranstädt
•  14. Oktober: Abschlusskonzert „Freude schöner Götterfunken“, 

Kulturhaus Böhlen ABGESAGT
•  15. Oktober: Theater „Der Froschkönig“, Schloss Belgershain
•  20. Oktober: Modenschau mit MK Mode Nr. 1, Lindensaal 

Markkleeberg*
•  20. Oktober: Karussell Kirchentour 2023, Lutherkirche M'berg*
•  22. Oktober: Herfurthsche Hausmusik, Weißes Haus M'berg*
•  27. Oktober: Operette mit Alexander Voigt, Weißes Haus 

Markkleeberg*
•  27. Oktober: Kindertheater „Chaos im Kinderzimmer“, im Volks-

haus Pegau*
•  28. Oktober: 1. Anrechtskonzert „Reformationskonzert“, 

Lindensaal Markkleeberg*
•  31. Oktober: Südamerikanisches Halloweenspektakel im Zoo, 

Zoo Leipzig
•  4. November: Landkreistanzfest, Bürger- und Vereinshaus 

Großpösna
* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Regiotisch November und Dezember
Ab November können Sie wieder die beliebten 
Kerzen von der Werkstatt des Lichts bei uns 
erhalten. Zwischen vielen farbenprächtigen 

Exemplaren finden Sie bestimmt Ihr Lieblingsstück oder ein wun-
dervolles Geschenk. Auch die kunstvollen Schnitzereien von Karsten 
Müller können Sie bei uns wieder finden. Wenn Sie sich schon so 
richtig in Weihnachtsstimmung bringen wollen, stöbern Sie doch 
einfach bei uns zwischen den Produkten!

Kalender 2024
Sie können bei uns wieder den begehrten 
Markkleeberger Kalender zum gewohnten 
Preis von 9,90 Euro erhalten. Das Thema 
für das Jahr 2024 ist „Markkleeberg und 
seine Schulen“. Schwelgen Sie in Erinnerun-
gen oder lernen Sie ganz andere Teile von 
Markkleeberg kennen.

Lindensaalkonzerte der Sächsischen Bläserphilharmonie
Am 28. Oktober leitet das „Reformationskonzert“ die Reihe der Lin-
densaalkonzerte ein. An drei Terminen in der Saison 2023 / 2024 kön-
nen Sie die Sächsische Bläserphilharmonie in ihrer vollen Besetzung 
oder in kleinen Besetzungen erleben. Bei uns können Sie für jedes 
einzelne Konzert Karten erwerben oder ein Anrecht für alle drei.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information 
Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719

E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

Oktober bis März: Mo bis Fr: 10 bis 17 Uhr, Sa: 10 bis 13 Uhr
Achtung! Wir haben am 31. Oktober geschlossen.

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

wurden. Im Mai und Juni fand das 14. MITGAS Schüler-Rafting 
statt: Aufgrund der großen Nachfrage wurden die Startlisten 
erweitert, so dass insgesamt 288 Kinder aus drei Bundesländern 
an der beliebten Veranstaltungsreihe starten konnten.
• Ausblick 2023
Vom 6. bis 10. November steht im Kanupark am Markkleeberger 
See die Pumpenwartung an. Dafür werden die sechs bis zu sie-
ben Tonnen schweren Hochleistungsaggregate aus den Schächten 
gezogen und einer turnusmäßigen Generalinspektion unterzogen.

Davor und danach kann den Slalom-Kanuten noch bis Ende 
November vorwiegend an den Wochenenden im Kanupark beim 
Training zugesehen werden.

Die KANU Wildwasser-Terrasse behält ihren täglichen gastrono-
mischen Betrieb bis zum 31. Oktober 2023 bei. Danach wird an den 
Wochenenden sowie an Feiertagen jeweils ab 10 Uhr geöffnet und 
den Gästen ein reichhaltiges Frühstücksangebot à la carte serviert. 
Ab dem Frühjahr 2024 hat die KANU Wildwasser-Terrasse wieder 
täglich geöffnet. 
• Ausblick 2024
Die Kanupark-Saison 2024 soll vom 3. bis 5. Mai mit der Jubilä-
umsausgabe des 10. XXL-Paddelfestivals eingeläutet werden und 
geht bis Oktober. Mit den Olympia-Qualifikationen vom 26. bis 28. 
April 2024 findet auch wieder ein hochkarätiger Wettkampf im 
Kanu-Slalom statt.

„Herbst Surf Special“ am 21. Oktober 
Auch nach dem offiziellen Saisonschluss kommen die Surfer noch 
einmal auf ihre Kosten: Am Sonnabend, dem 21. Oktober 2023, kön-
nen sie sich beim „Herbst Surf Special“ am Surfspot im Kanupark 
vergnügen. Ab 12 Uhr werden sowohl für Anfänger als auch für 
geübte Wellensurfer beide stehenden Wellen im Betrieb sein. Geplant 
ist zunächst eine Stunde Betriebszeit. Wenn mehr als 20 Personen 
buchen, erhöht sich die Surfdauer um drei Minuten pro zusätzli-
cher Person. Es können maximal 40 Personen dabei sein. Das Ticket 
kostet 35 Euro pro Person. Buchungen sind per Mail an sales@ 
kanupark-markkleeeberg.com möglich.

Im Kanupark kann auf 
zwei stehenden Wel-
len gesurft werden 
– nach dem offiziellen 
Saisonende wird  
am 21. Oktober 
für Anfänger und 
Profi-Surfer ein 
„Herbst Surf Special“ 
angeboten.
(Foto: www.kanu-
park-fotodienst.de)
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 16. Oktober 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Dienstag, 17. Oktober 2023

Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen
• Donnerstag, 19. Oktober 2023

 - Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
 - BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag – „Ein musikalischer 
Nachmittag"

• Montag, 23. Oktober 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spiele

• Montag, 30. Oktober 2023
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 31. Oktober 2023
Johanniskirche Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

• Mittwoch, 1. November 2023
Thema: „all Inklusive – alle dabei?" Das Leben von Menschen mit 
Behinderung in unserer Gesellschaft, gestern heute und morgen.
Referentin: Pfarrerin Jana Petrasch

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 14 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät in 

unserem Zentrum zu Themen der Konfliktbewältigung, Kommu-
nikation und Mediation

• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 
16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe

Kurse:
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Taiji – Fitness-Stab: donnerstags, 19.10., 2.11., 9.11., 23.11., 

30.11., 17 – 19 Uhr / 5 x 2 Stunden / Kursgebühr: 100,- Euro
Der Stab hat in der chinesischen Gesundheitspflege eine lange 
Tradition. Er dient zur Führung der Arme, der Beine, des Rump-
fes und des Kopfes und hat Massagefunktion für Akupunktur-
punkte, Meridiane und innere Organe.

• Tagesausflug nach Wurzen: Mi, 25. Oktober, Treff: 9.15 Uhr, 
S-Bahnhof Markkleeberg / Auf den Spuren des Worterfinders 
Joachim Ringelnatz / Führung im Geburtshaus von Ringelnatz, 
Stadtbummel und Freizeit, Mittagessen. 

• Seniorentanznachmittag: Mi, 25. Oktober, 15 – 18 Uhr, Großer 
Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

• Radtour – Von Markkleeberg-Mitte zum Markkleeberger See:
Di, 31. Oktober, Treff: 10 Uhr, Rathausplatz 
Nach Umrundung des Sees beschließen wir unsere diesjährige 
Fahrradsaison bei einem kulinarischen Mittagessen.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Geburtstags- und Ehejubilare vom 12. bis 25. Oktober 2023
OBM Karsten Schütze und die 
„Markkleeberger Stadtnachrichten“  
gratulieren sehr herzlich zum 
Geburtstag oder Ehejubiläum und 
wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
18.10. Jutta Töpfer 90 Jahre

Ehejubilare 
25.10. Carola und Klaus Schönfeld 55. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 
Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 14. Oktober 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180
Sonntag, 15. Oktober 2023
• Praxis Wadim Wohlstein 

Ungerstr. 2, 04318 Leipzig, Telefon: 0341 6882600 
Samstag, 21. Oktober 2023
• Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann 

Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738
Sonntag, 22. Oktober 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstr. 6, 04107 Leipzig, Tel. 0341 2113626

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, 
Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, wie wir unsere Stadt 

weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Initiative für mehr kommunale Selbstbestimmung
Immer mehr Menschen schätzen urbane Räume in ihren Städten und 
Gemeinden: begrünte Bereiche mit Aufenthaltsqualität und Spiel-
plätzen. Orte, an denen man sich trifft und verweilen kann. Dieses 
Konzept zur Belebung der Innenstädte ist nicht neu und vielerorts 
bereits erfolgreich erprobt. Ein Problem ist jedoch oftmals der städti-
sche Verkehr mit Lärm, Abgasen und Gefährdungspotential. Zahlreiche 
Kommunen würden deshalb gern selbst entscheiden, wo sie Tempo 
30 als Höchstgeschwindigkeit innerorts einrichten wollen. Nach dem 
derzeit geltenden § 45 der Straßenverkehrsordnung – ein Bundesge-
setz – ist dies jedoch nur bei konkreten Gefährdungen, z. B. bei Kitas 
und Schulen, möglich. Um mehr kommunale Selbstbestimmung zu 
ermöglichen, gründete sich 2021 die Initiative „Lebenswerte Städte 

durch angemessene Geschwindigkeiten“, der bisher schon fast 1.000 
Städte, Gemeinden und Landkreise beigetreten sind, und täglich wer-
den es mehr (z. B. Leipzig, Halle, Magdeburg, Köln, aber auch kleinere 
Gemeinden wie Hoyerswerda, Schneeberg, Lossatal u. a.). Die Liste der 
Unterstützer ist ein deutliches Zeichen an das zuständige Bundesmi-
nisterium, sich in dieser Angelegenheit endlich zu bewegen. Die Grüne 
Fraktion Markkleeberg hat in der letzten Stadtratssitzung einen Antrag 
zum Beitritt der Initiative eingebracht. Das Ergebnis: Von 19 Stimmbe-
rechtigten gab es nur sechs Ja-Stimmen. Mit zehn Nein-Stimmen und 
drei Enthaltungen wurde der Antrag abgelehnt.

Ihre Markkleeberger GRÜNEN

Leipziger Neuseenland als Tourismusmagnet
Die Sommersaison, die wichtigste Jahreszeit für viele Tourismusun-
ternehmen in unserer Region, ist vorüber. Nach den schwierigen 
Corona-Jahren zieht es nun wieder mehr Besucherinnen und Besu-
cher in das Leipziger Neuseenland. Unsere Stadt Markkleeberg ist 
dabei von besonderem Interesse, denn hier laden nicht nur zwei Seen 
zum Baden ein, sondern es finden sich gute Übernachtungsmöglich-
keiten und vielfältige Freizeitangebote. Radfahren, Wassersport und 
ein reichhaltiges Kulturangebote, nicht zuletzt in der nahen Stadt 
Leipzig, haben zum Entstehen zahlreicher Arbeitsplätze im Tourismus 
beigetragen. Unsere Tourismusinformation auf der Rathausstraße 
hat sich gut etabliert. Viele Veranstaltungen und nicht zuletzt der 
Kanupark haben Markkleeberg weit über die Grenzen Sachsens hin-

aus bekannt gemacht. Der Kanupark kann auf eine erfolgreiche 17. 
Saison zurückblicken und wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für ihren großen Einsatz. Auch in Zukunft wollen wir die 
touristische Entwicklung zukunftsfähig gestalten. Dies kann unserer 
Meinung nach nur im Einklang mit den Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt Markkleeberg erfolgen. Auch Naturschutzaspekte sollten dabei 
nicht außer Acht gelassen werden, denn eine intakte Umwelt nützt 
uns allen. Wir werden die Entwicklung weiterhin kritisch begleiten und 
unterstützen. Gern stehen wir Ihnen für Ihre Fragen und Anregungen 
unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de zur Verfügung.

Ihre Markkleeberger Union

Ein würdiger Platz für den großen Markkleeberger Dr. Bernd Klose
Am Freitag, dem 29. September 2023 wurde der Bahnhofsvorplatz in 
Markkleeberg-Mitte in Dr. Bernd-Klose-Platz umbenannt. Damit wird 
einer der wichtigsten Wegbereiter für die Zukunft unserer Stadt im kol-
lektiven Gedächtnis fest verankert. Dr. Klose war von 1994 bis 2013 zuerst 
Bürgermeister und später Oberbürgermeister von Markkleeberg. In sei-
nen fast drei Amtszeiten hat sich Markkleeberg zu der Stadt entwickelt, 
wie man sie noch heute bewundern kann. Für ihn standen die Sanie-
rungen und Neubauten für Kitas, Schulen, Wohngebäude, Feuerwehren 
und Freizeiteinrichtungen im Vordergrund. Dafür benötigt man natürlich 
viel Geld und deshalb war auch die Unterstützung des Gewerbes und die 
Ansiedlung von neuen mittelständischen Betrieben sein Anliegen. Unter 
seiner Regie wurden viele Sanierungsgebiete geschaffen. Dank finanzi-

eller Mittel von Bund und Land konnten oft aus einem Euro bzw. einer 
Mark Eigenmittel drei für die Stadtentwicklung gemacht werden. Im Tou-
rismus sah Dr. Bernd Klose die große Zukunft für Markkleeberg, darum 
hat er sich bei der Entwicklung der beiden Seen sehr stark gemacht. 
Selbst als die Olympiabewerbung von Leipzig geplatzt war, setzte er sich 
für den Bau des Kanuparks ein, kämpfte dafür, dass er gebaut wird. Bis 
heute ist dieser ein voller Erfolg. Sein größter Verdienst ist aber natürlich 
die Erhaltung der Selbstständigkeit von Markkleeberg. Diesen Kampf hat 
er gemeinsam mit den Markkleeberger Bürgerinnen und Bürgern geführt 
und vor Gericht gewonnen. Deshalb ist es eine sehr schöne Würdigung, 
dass mit der Benennung des Bahnhofvorplatzes ihm nun ein ehrendes 
Gedenken gesetzt worden ist.  Ihre SPD Markkleeberg

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Café Kommunale – Die Bürgersprechstunde unserer Stadträte
Montag, 23. Oktober 2023, 17.30 Uhr, Rathausstraße 19

Kommen Sie mit unseren SPD-Stadträten ins Gespräch – 

zu den Themen, die Sie bewegen.

Es wird um vorherige Anmeldung unter 0341 59402999 gebeten. 

Öffentliche Fraktionssitzung der SPD-Stadtratsfraktion
Montag, 23. Oktober 2023, 18 Uhr, Restaurant Nessebar,

Rathausstraße 8, 04416 Markkleeberg

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Konzept zur Belebung der Innenstädte ist nicht neu und vielerorts 
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cher in das Leipziger Neuseenland. Unsere Stadt Markkleeberg ist 
dabei von besonderem Interesse, denn hier laden nicht nur zwei Seen 
zum Baden ein, sondern es finden sich gute Übernachtungsmöglich-
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Leipzig, haben zum Entstehen zahlreicher Arbeitsplätze im Tourismus 
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Ein würdiger Platz für den großen Markkleeberger Dr. Bernd Klose
Am Freitag, dem 29. September 2023 wurde der Bahnhofsvorplatz in 
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hat er sich bei der Entwicklung der beiden Seen sehr stark gemacht. 
Selbst als die Olympiabewerbung von Leipzig geplatzt war, setzte er sich 
für den Bau des Kanuparks ein, kämpfte dafür, dass er gebaut wird. Bis 
heute ist dieser ein voller Erfolg. Sein größter Verdienst ist aber natürlich 
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und vor Gericht gewonnen. Deshalb ist es eine sehr schöne Würdigung, 
dass mit der Benennung des Bahnhofvorplatzes ihm nun ein ehrendes 
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BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Café Kommunale – Die Bürgersprechstunde unserer Stadträte
Montag, 23. Oktober 2023, 17.30 Uhr, Rathausstraße 19

Kommen Sie mit unseren SPD-Stadträten ins Gespräch – 

zu den Themen, die Sie bewegen.

Es wird um vorherige Anmeldung unter 0341 59402999 gebeten. 

Öffentliche Fraktionssitzung der SPD-Stadtratsfraktion
Montag, 23. Oktober 2023, 18 Uhr, Restaurant Nessebar,

Rathausstraße 8, 04416 Markkleeberg

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
www.friseur-markkleeberg.de

Koburger Straße 79 
Tel.: 03 41 / 35 80 620

 Mo 11.00 – 19.00 Uhr
 Di, Do, Fr 8.00 – 19.00 Uhr
 Mi 8.00 – 20.00 Uhr

Rathausstraße 40 
Tel.: 03 41 / 35 83 967

 Mo 10.00 – 18.00 Uhr
 Di, Mi, Fr 8.00 – 19.00 Uhr
 Do 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa nach Vereinb.

Sonnesiedlung 4
(im Service-Wohnen)

Tel.: 03 41 / 35 41 813
 Mo, Di 8.00 – 14.30 Uhr
 Mi, Do 12.00 – 18.30 Uhr
 Fr 8.00 – 14.30 Uhr 

und nach Vereinb.

30 Jahre
Friseursalon Ines Zieger UG

Wir feiern Jubiläum!

Seit nunmehr 30 Jahren sind wir für Sie, unsere Kunden, da. 
Herzlichen Dank für Ihre Treue, 

insbesondere während der schwierigen Corona-Zeit!

Gedankt sei natürlich auch den lieben Mitarbeiterinnen, 
ohne die dieses Jubiläum nicht erreichbar war. Danke Euch!

Ihre und Eure Ines Zieger

30 Jahre Friseursalon Ines Zieger
Als der Friseursalon Müller in der Koburger 
Straße 79 1993 altersbedingt nicht mehr 
weitergeführt werden sollte, hörte Ines Zie-
ger davon. Sie wollte ihn gern übernehmen 
und nahm daher mit Müllers Kontakt auf. 
Sie sagten zu – für die junge Friseurmeis-
terin ging ein großer Wunsch in Erfüllung: 
Am 1. Oktober 1993 eröffnete sie dort ihren 
Friseursalon.

Schon als Jugendliche hatte sie davon 
geträumt, Friseurin zu werden, es war ihr 
Wunschberuf. Und sie hatte damals das 
Glück, die Ausbildung in einer PGH (Pro-
duktionsgenossenschaft des Handwerkes) 
in Leipzig abolvieren zu können. Die Ausbil-
dung war sehr gut, anspruchsvoll, intensiv 
und mit hohen Erwartungen des sie beglei-
tenden Lehrmeisters verbunden. Nach der 
Ausbildung arbeitete Ines Zieger in einem 
Friseursalon in Gaschwitz und absolvierte 
nebenberuflich die Meisterschule. Dadurch 
konnte sie den Salon, den die Familie Mül-
ler 60 Jahre lang geführt hatte, sowie alle 
drei Mitarbeiter übernehmen.

Doch der Salon war etwas in die Jahre 
gekommen, deshalb entschloss sie sich zu 
renovieren und packte dieses Vorhaben mit 
Hilfe ihrer Familie und ihrer Mitarbeite-
rinnen gemeinsam an. Einige Zeit später 
folgte eine umfassende Modernisierung 
und komplette Neuausstattung.

„Alle Friseurinnen von Müllers zu über-
nehmen war eine gute Entscheidung. Wir 

haben von Anfang an gut zusammengear-
beitet. Seitdem sind nun schon viele Jahre 
vergangen und die damaligen Mitarbeite-
rinnen sind im Ruhestand. Doch wir hal-
ten den Kontakt und freuen uns, wenn wir 
uns wiedersehen, natürlich auch hier im 
Friseursalon.“

Weiterbildung, auch Lehrausbildung, 
waren Ines Zieger schon immer wichtig 
und so gehört die regelmäßige Teilnahme 
an entsprechenden Veranstaltungen für sie 
einfach dazu. In den 30 Jahren bildete sie 
zehn Azubis aus. „Die erste Auszubildende 
war Christine Löwe, sie arbeitet immer 
noch bei mir. Neben einem Ausbildungs-
platz biete ich auch Praktika für Schüler 
an. Dabei lernen sie den Beruf näher ken-
nen und entscheiden sich vielleicht dafür 
– Nachwuchs ist willkommen. Wir sind ein 
Familien-Friseur, zu uns kommen Eltern mit 
ihren Kindern sowie Männer und Frauen 
jeden Alters. Unsere jüngste Kundin ist 
zwei Jahre alt, unsere älteste, eine unserer 
Stammkunden, nun schon Mitte 90.“

Als Anfang des Jahres 2013 bekannt wurde, 
dass die Friseur Brillant GmbH insolvent ist, 
übernahm Ines Zieger fünf der Friseurin-
nen und eröffnete zwei weitere Geschäfte, 
eines in der Rathausstraße 40 sowie eines 
im Servicewohnen in der Sonnesiedlung 4.

Ihre Kundinnen und Kunden bekommen 
in ihren Geschäften stets eine individuelle, 
typgerechte Beratung von fachkundigen 
Friseurinnen rund um die gewünschte Fri-
sur und neben dem Waschen, Schneiden 
und Föhnen auch Empfehlungen bezüglich 
Haarschnitt, -pflege und möglichen Haar-
farben/-tönen. Sehr individuelle Frisuren 
für besondere Anlässe wie Hochzeit, Sil-
ber- und Goldene Hochzeit, Geburtstage 
oder Jubiläen runden das Angebot ab.

„Wir sind nun 30 Jahre lang hier in 
Markkleeberg und haben uns als Familien-
Friseur etabliert. All unseren Kundinnen 
und Kunden danken wir herzlich für ihre 
Treue. Weiterhin ‚ihr Friseur‘ und kompe-
tenter Ansprechpartner zu sein, würde uns 
freuen.“� as
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Wandern mit Kindern leicht gemacht
Mit der richtigen Trage

Goldenes Licht, bunte Blätter, schöne Aussichten: Der Herbst ist 
die beste Jahreszeit zum Wandern. Auch wanderbegeisterte Eltern 
lockt es raus in die Natur. Gemeinsam mit Kindern die Berge zu 
erkunden, ist ein besonderes Erlebnis. Die richtige Baby- oder 
Rückentrage sorgt dafür, dass sowohl der Nachwuchs als auch 
das elterliche Kreuz die Tour gut mitmachen. Heike Streicher, 
Sportwissenschaftlerin an der Universität Leipzig und Expertin für 
Rückengesundheit bei der Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. V. gibt 
Tipps, worauf Eltern achten sollten.

Egal ob Jung oder Alt, im Herbst zieht es viele in die Berge. Laut 
Umfragen des Meinungsforschungsinstituts Allensbach wandern 
knapp acht Millionen Menschen in Deutschland häufig, mehr als 31 
Millionen ab und zu. Sie tun damit ihrer Gesundheit viel Gutes: Wer 
in die Bergschuhe schlüpft, verbrennt Kalorien, beugt Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen vor und verbessert die Ausdauer. Auch der Psy-
che tut die Bewegung an der frischen Luft gut, wie eine Studie des 
Deutschen Wanderverbands zeigt.

n Rückentragen für Kinder: Komfort & ergonomische Tragetechnik 
Wer mit Babys oder Kleinkindern entspannt die Berge erkunden will, 
dem helfen ergonomisch geformte Tragen. Sobald das Kind selbst-
ständig sitzen kann, sind Rückentragen, sogenannte Kraxen, eine 

sinnvolle Alternative zum Kinderwagen. Früher bestanden Kraxen 
nur aus einem Metallgestell mit einem Stoffsitz darin. Heute gibt es 
zahlreiche moderne Rückentragen auf dem Markt. Eltern sollten bei 
der Auswahl des richtigen Produktes vor allem auf Tragekomfort, 
Sitzposition des Kindes und Strapazierfähigkeit achten.

„Ein guter Sitz der Trage ist nicht nur für Eltern mit Rückenpro
blemen wichtig. Träger und Gurte sollten gut gepolstert sein, damit 
sich der Druck auf Schultern und Rücken verteilt. Durch körperna-
hes Tragen und einen festen Sitz um die Hüfte kann viel Last von 
der Wirbelsäule ferngehalten werden“, sagt Dr. Heike Streicher. Die 
Aktion Gesunder Rücken e. V. informiert und berät Verbraucherinnen 
und Verbraucher zum Thema Rückengesundheit und zeichnet als 
Orientierungshilfe rückenfreundliche Produkte mit dem AGR-Güte-
siegel aus. Die unabhängige Prüfkommission besteht aus Ärztinnen 
und Ärzten sowie Therapierenden verschiedener Fachgebiete.

Damit sich auch das Kind wohlfühlt, sollte die Sitzposition ange-
messen einstellbar sein. Außerdem sollten Eltern ihr Kind im Auge 
behalten und ihm regelmäßige Pausen gönnen. Wichtig sei auch 
das richtige Aufsetzen der Kraxe, so die Expertin: „Die Rückentrage 
sollte bestenfalls fest auf einem Tisch stehen. Im Anschluss heben 
Sie das Kind hinein und schnallen es an. Dann stellen Sie sich mit 
dem Rücken vor die Trage, streifen die Schultergurte über und rich-
ten sich langsam auf. Achten Sie dabei auf einen festen, hüftbreiten 
Stand und einen geraden Rücken, sonst können schwere Rücken-
schäden entstehen“, sagt Sportwissenschaftlerin Streicher.

n Wandern mit Baby ohne Rückenschmerzen – mit der richtigen 
Babytrage
Babys und Kleinkinder ab etwa 3,5 kg Körpergewicht, die noch 
nicht sitzen können, sind beim Wandern am besten in speziellen 
Babytragen aufgehoben. Diese können sowohl vor dem Bauch als 
auch auf dem Rücken getragen werden. Auch hier sorgen ausrei-
chend gepolsterte, einstellbare Gurte und unterschiedliche Pass-
formen sowie ein geringes Eigengewicht dafür, dass die Tragehilfe 
nicht zur Qual für das Kreuz der Eltern wird.

Bei den Babys sorgt die Anhock-Spreiz-Haltung für Wohlbefinden 
und eine gesunde Entwicklung der Hüftgelenke und der Wirbelsäule. 
Der Beinbereich sollte beidseitig gepolstert sein, eine verstellbare 
Kopfstütze schützt den Kopf, ohne die Sicht einzuschränken.

Weitere Empfehlungen zu Rückentragen für Kleinkinder, aber 
auch zu Babytragen, Kinderwagen und Autokindersitze sowie zu 
rückenfreundlichen Produkten mit dem AGR-Gütesiegel gibt es 
auf: www.agr-ev.de/unterwegs-kind-und-baby.� lifePR / AGR e. V.

PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de

Montag

08.00 — 12.00

----------------------

Mittwoch

08.00 — 12.00

----------------------

Freitag

08.00 — 12.00

----------------------

Dienstag

08.00 — 12.00

14.00 — 19.00

Donnerstag

08.00 — 12.00

14.00 — 18.00

Zuhause-Physio Penzlin



29Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2023

Gesundheit

Haushaltshilfe
Diese Kosten übernimmt die Krankenkasse
Das Bad muss geputzt werden, die Wäsche 
stapelt sich, die Kinder warten auf das Mit-
tagessen: Im Haushalt gibt es immer etwas 
zu tun. Doch eine Erkrankung oder ein 
Unfall können dazu führen, dass Betrof-
fene die Aufgaben vorübergehend nicht 
selbst erledigen können. „In bestimmten 
Fällen kümmert sich dann die Kranken-
kasse um die Bereitstellung einer Haus-
haltshilfe“, erklärt Heike Morris, juristische 
Leiterin der Unabhängigen Patientenbera-
tung Deutschland (UPD).

n Bei Krankheit oder Reha
Gesetzlich Versicherte, in deren Haushalt 
ein Kind von unter zwölf Jahren oder ein 
auf Hilfe angewiesenes Kind mit Behinde-
rung lebt, können die Unterstützung zum 
Beispiel dann in Anspruch nehmen, wenn 
sie an einer Rehamaßnahme teilnehmen 
oder ins Krankenhaus müssen. Auch wer 
keine Kinder hat, kann Hilfe erhalten: 
„Wenn der Versicherte seinen Haushalt 
zum Beispiel aufgrund einer schweren 
Krankheit nicht weiterführen kann, ist 

Unterstützung für maximal vier Wochen 
möglich. Das gilt allerdings nur, wenn der 
Betroffene keinen Pflegegrad zwischen 
zwei und fünf hat.“ Hat der Versicherte 
ein Kind von unter zwölf Jahren oder ein 
behindertes Kind, ist eine Verlängerung auf 
bis zu 26 Wochen möglich.

Ein Versicherter hat gegenüber seiner 
Krankenkasse zudem nur dann einen An
spruch auf Unterstützung, wenn er den 
Haushalt bislang selbst geführt hat. Es darf 
bei ihm keine andere Person leben, die diese 
Aufgaben übernehmen kann. Bei Fragen 
zum Thema berät die Unabhängige Patien-
tenberatung (UPD) Sie kostenfrei und pro-
fessionell unter der Nummer 0800 0117722 
oder unter www.patientenberatung.de.

n Angehörige, Nachbarn oder Fachkraft?
Um eine Haushaltshilfe erhalten zu können, 
müssen Versicherte bei ihrer Krankenkasse 
einen Antrag einreichen, inklusive Notwen-
digkeitsbescheinigung des Arztes. Die Kasse 
gewährt die Haushaltshilfe grundsätzlich 
als Sachleistung. „Das bedeutet, dass sie 

eine Ersatzkraft zur Verfügung stellt“, sagt 
Heike Morris. Ist sie dazu nicht in der Lage, 
kann der Versicherte selbst eine geeignete 
Person suchen – die Kasse muss ihm dann 
die Kosten der selbst beschafften Hilfe in 
angemessener Höhe erstatten. Dies gilt 
auch, wenn Betroffene ausdrücklich darum 
bitten, einen Angehörigen, Freund oder 
Nachbarn als Haushaltshilfe einzusetzen.

Allerdings: Für Verwandte und Ver-
schwägerte bis zum zweiten Grad werden 
keine Kosten erstattet. „Die Kasse kann 
jedoch Fahrtkosten übernehmen und einen 
Verdienstausfall zahlen.“� akz-o
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Zahnersatz
Lückenloses Bonusheft spart Geld!
Wer regelmäßig mindestens einmal im 
Jahr zur zahnärztlichen Vorsorge geht, 
bekommt von den gesetzlichen Kranken-
kassen mehr Zuschuss zum Zahnersatz. 
Die Untersuchungen müssen lückenlos 
und im Bonusheft eingetragen sein. 
2023 schon bei der Zahnärztin oder dem 
Zahnarzt gewesen?

Sind im Bonusheft jährliche Besuche bei der 
Zahnärztin oder dem Zahnarzt über fünf 
Jahre vermerkt, beträgt der Festzuschuss 

der gesetzlichen Krankenkassen 70 anstatt 
60 Prozent einer medizinisch ausreichenden 
Versorgung mit Zahnersatz (Regelversor-
gung). Haben Versicherte über zehn Jahre 
jedes Jahr eine Zahnarztpraxis besucht, 
beträgt der Zuschuss sogar 75 Prozent.

„Falls doch ein Termin innerhalb der letz-
ten zehn Jahre versäumt wurde, müssen 
Patientinnen und Patienten dies schlüs-
sig begründen können“, weiß Dirk Kropp, 
Geschäftsführer der Initiative proDente e. V. 
„Es liegt dann im Ermessen der einzelnen 
gesetzlichen Krankenkasse, ob sie den Fall 
als begründet ansieht.“ Ohne besonderen 
Grund gilt die Bonusregelung nicht mehr. 
Der Bonus muss dann neu erworben werden.

n 2023 schon beim Zahnarzt gewesen?
Wem für dieses Jahr noch der Eintrag in 
seinem Bonusheft fehlt, sollte schnell 
einen Termin für eine Vorsorgeuntersu-
chung bei seiner Zahnärztin oder seinem 
Zahnarzt vereinbaren. Denn Versicherte 
sind selbst für das lückenlos geführte 
Bonusheft verantwortlich. Dabei macht es 

keinen Unterschied, ob sie das Bonusheft 
im klassischen Papierformat führen oder 
als digitales Bonusheft als Teil der elek
tronischen Patientenakte (ePA). „Regelmä-
ßige zahnärztliche Vorsorgeuntersuchun-
gen sind zudem wichtig für gesunde Zähne 
und Mund“, erläutert Dr. Romy Ermler, 
Vorstandsvorsitzende der Initiative pro-
Dente e.V. und Vizepräsidentin der Bun-
deszahnärztekammer (BZÄK). „Abhängig 
vom Erkrankungsrisiko können auch halb-
jährliche Kontrollen der Mundgesundheit 
empfehlenswert sein.“

PM Initiative proDente e. V.

Zahnmedizinische Versorgungszentren 
in Leipzig GmbH, Außenstelle Markkleeberg
Koburger Straße 91 · 04416 Markkleeberg

 0341 3585510
 info@zmvz-leipzig-markkleeberg.de
 zmvz-leipzig-markkleeberg.de

Unser Leistungsspektrum:
· Oralchirurgie
· Hauseigenes, meistergeführtes Labor
· Implantologie und moderne Prothetik
· Prophylaxe für Erwachsene und Kinder
· Ästhetische Zahnheilkunde

· Bleaching
· Karies- und Parodontosebehandlung
· Laser und Sedierung
· Veneers und Zahnstellungskorrekturen
· Mobile Betreuung in Pflegeeinrichtungen

 Wir sind in Markkleeberg für Sie da:
 Mo – Do: 07:30 – 12:30 & 14:00 – 18:30 Uhr
 Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr

Familienfreundlich und familiengeführt: Seit 1. Oktober ist in der Koburger Straße 91 
die neue Außenstelle des von Dr. Michael Wostratzky und seinen Eltern geführten 
Zahnmedizinischen Versorgungszentrum eröffnet.

Drei Zahnärzte und ihr Team bieten Ihnen moderne Zahnmedizin auf höchstem 
Niveau in einer familiären, modernen und stylischen Atmosphäre. Qualität, 
fachliche Kompetenz, sorgfältige Planung, ehrliche Bemühungen und gewissenhafte 
Handlungsweise sind dabei höchstes Gebot. Unseren Patienten widmen wir viel 
Zeit und Aufmerksamkeit und bieten mit unserem hauseigenen, meistergeführten 
Dentallabor eine Rundumversorgung.

Seit 1. Oktober NEU in Markkleeberg:

Zahnmedizinisches Versorgungszentrum · Außenstelle Markkleeberg
Ihre familienfreundliche Zahnarztpraxis
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Sicher hören im Herbst und Winter
Jetzt kommt es auf die Ohren an

Menschen fühlen und bewegen sich siche-
rer, wenn sie sich auf ihre Sinne verlassen 
können. Vor allem Ohren und Augen ergän-
zen sich dabei perfekt, wenn man unterwegs 
oder in Gesellschaft ist. Doch gerade in der 
dunklen Jahreszeit bei schlechten Sichtver-
hältnissen kommt es verstärkt auf die Ohren 
an. Wie gut es um das eigene Hörvermögen 
bestellt ist, lässt sich zuverlässig mit einem 
Hörtest bei einem Hörakustiker feststellen. 
Und man leistet gleichzeitig einen wichti-
gen Beitrag zur eigenen Hörvorsorge.

Denn im Straßenverkehr wollen heranna-
hende Autos, Fahrräder oder Elektroroller, 

aber auch Alarmsignale wie Hupe, Klingel 
oder Martinshorn zuverlässig gehört und 
räumlich zugeordnet werden.

Beim Hörsinn kommt es eben nicht allein 
auf das Sprachverstehen an, auch das räum-
liche Hören ist essenziell für Orientierung 
und Sicherheit. Das kann nur einwandfrei 
funktionieren, wenn beide Ohren intakt sind. 
Denn ihre Anordnung und ihr Abstand vonei-
nander sorgen dafür, dass der Schall je nach 
Richtung minimal zeitversetzt auf beide 
Ohren trifft. Schon die geringsten Zeitdiffe-
renzen genügen dem Hörzentrum im Gehirn, 
um einen räumlichen Eindruck herzustellen, 
sodass wir im Ernstfall reflexartig in die rich-
tige Richtung schauen und ausweichen.

Ein vorsorglicher Hörtest ist vor allem 
auch deshalb sinnvoll, weil gerade leichte 
Hörminderungen im Alltag kaum auffallen. 
Viele Menschen leben mit den Einschrän-
kungen, gewöhnen sich mit der Zeit daran 
und halten ihren Hörsinn für besser, als 
er in Wirklichkeit ist. Solche trügerischen 
Fehleinschätzungen sind weit verbreitet. 
Sie mindern nicht nur die Qualität des 

Sprachverstehens im Alltag, sondern sie 
erhöhen auch das Unfallrisiko.

Die Hörexperten der Fördergemeinschaft 
Gutes Hören (FGH) empfehlen die vorsorg-
lichen professionellen Hörtests ab ca. 50 
Jahren und natürlich immer dann, wenn 
man das Gefühl hat, dass mit den Ohren 
etwas nicht stimmen könnte. Die Überprü-
fungen des Gehörs sind generell kostenfrei, 
dauern nur ein paar Minuten und werden 
sofort ausgewertet. Mögliche Hörschwä-
chen werden so frühzeitig erkannt und 
können durch die Anpassung moderner 
Hörsysteme effektiv ausgeglichen werden. 

Ansprechpartner Nummer Eins für Bera-
tungen, Hörtests und individuelle Hörgerä-
te-Anpassungen sind die Partnerakustiker 
der Fördergemeinschaft Gutes Hören. Sie 
decken das gesamte Leistungsspektrum 
der modernen Hörakustik ab und haben 
Antworten auf alle Fragen rund ums 
Thema Hören. Die FGH-Partner sind zu 
erkennen am Ohrbogen mit dem Punkt. 
Einen Fachbetrieb in der Nähe findet man 
unter www.fgh-info.de� FGH

www.meinakustiker.de
HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23 

279 €
sparen!

Zugreifen
und

495 €
statt 774 €*

Jetzt für
Das Beste ist: 
Die Akku-Ladestation 
„Charger miniRITE T R“ 
ist sogar mit dabei!

Premium Akku-Technologie …
… und das zum Knallerpreis
Das Hörgerät „Viron 1 miniRITE T R“ von Bernafon 
bietet eine gute Balance aus Preis, Leistung und Komfort:

• Aktivere Beteiligung an Gesprächen
• Verbindung zu anderen Audiogeräten
• Kompakt und stilvoll

Genial: inklusive Ladestation 

*Bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. Paketpreis Bernafon Viron 1 miniRITE T R + Charger miniRITE T R: 
Eigenanteil 495 € statt 774 € bzw. Privatpreis 1.236 € statt 1.515 €. Dieses Angebot ist gültig bis 31.10.2023 und nur solange der Vorrat reicht. • Abbildungen beispielhaft. 

Sie finden uns in: 
Markkleeberg, Rathausstraße 33 – 35 

Tel. 0341 3501385
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• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Gratis mit dem Zug Europa entdecken
Nächste Bewerbungsrunde für DiscoverEU-Reisetickets gestartet

Mehr als 36.000 junge Europäerinnen 
und Europäer, darunter über 6.200 aus 
Deutschland, erhalten die Chance auf ein 
kostenloses Zug-Reiseticket. Wer 18 Jahre 
alt ist und sich erfolgreich beworben hat, 
kann ab März 2024 für 30 Tage durch 
Europa reisen. Bis Ende Mai 2025 können 
die Tickets genutzt werden.

n So läuft die Bewerbung ab
Die Aufforderung richtet sich an Bewerbe-
rinnen und Bewerber aus der Europäischen 
Union und den mit dem Programm Eras-
mus+ assoziierten Drittländern, d. h. Island, 
Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen, 
Serbien und der Türkei. Bewerbungen kön-
nen bis Mittwoch, den 18. Oktober 2023, 
12.00 Uhr, online eingereicht werden. Die 
aktuelle Bewerbungsrunde richtet sich an 
alle 18-jährigen Jugendlichen, die zwischen 
dem 1. Januar 2005 (einschließlich) und 
dem 31. Dezember 2005 (einschließlich) 
geboren sind und ihren Wohnsitz in der 
EU oder bestimmten assoziierten Ländern 
haben. Junge Menschen mit Behinderun-
gen oder Gesundheitsproblemen können 
auf besondere Unterstützung zählen, damit 
auch sie an DiscoverEU teilnehmen können.

Für alle, die jetzt noch zu jung sind 
um dabei zu sein: Es gibt jedes Jahr im 
Frühling und im Herbst eine neue Runde. 

Um ein Reiseticket zu erhalten, muss ein 
Multiple-Choice-Quiz zum Allgemeinwis-
sen über die Europäische Union und andere 
EU-Initiativen für junge Menschen beant-
wortet werden. Außerdem gibt es eine 
Stichfrage. Je näher die Schätzung an der 
richtigen Antwort liegt, desto mehr Punkte 
erhält der Bewerber / die Bewerberin. Auf 
diese Weise kann die Kommission eine 
Liste erstellen. Entsprechend der Rang-
folge auf der Liste vergibt die Kommission 
Travel-Pässe, solange der Vorrat reicht.

n Was gibt es zu entdecken? Vorschläge 
für mögliche Reiserouten
Die Teilnehmer können die neue europäische 
Bauhausroute entdecken, die im Januar 
2023 eröffnet wurde. Sie soll junge Men-
schen bei der Wahl ihrer Reiseziele inspi-
rieren und das Bewusstsein dafür schärfen, 
wie wichtig es ist, die Europäische Union 
nachhaltig und gemeinsam zu gestalten. 
Die Reisenden profitieren auch von den 
Initiativen, die 2022 während des Europä-
ischen Jahres der Jugend ins Leben gerufen 
wurden, wie z. B. „Jugend entdeckt Kultur“ 
und die DiscoverEU-Kulturroute. Letztere 
verbindet verschiedene Reiseziele und Kul-
tursparten, darunter Architektur, Musik, 
bildende Kunst, Theater, Mode, Design und 
mehr. DiscoverEU-Reisende können die 
Kulturhauptstädte Europas, Ziele, die in die 
UNESCO-Liste des Weltkulturerbes aufge-
nommen wurden, oder Träger des Europäi-
schen Kulturerbe-Siegels besuchen.

Darüber hinaus können sie auch Orte 
besuchen, die mit dem Preis für barrierefreie 
Städte ausgezeichnet sind. Dies sind Städte, 
die sich dafür eingesetzt haben, ihre Stadt 
für Menschen mit Behinderungen barriere-
freier zu machen, um für alle zugänglich zu 
werden, unabhängig von Alter oder Mobili-

tät. Fortgeführt wird auch die Rabattkarte 
mit mehr als 40.000 Ermäßigungen für 
öffentliche Verkehrsmittel, Kultur, Unter-
kunft, Essen, Sport und andere Dienstleis-
tungen in den teilnehmenden Ländern.

n Gute Vorbereitung und Vernetzung
Um die Europatour gut zu planen, bietet 
DiscoverEU den Teilnehmenden vor der 
Abreise ausführliche Infomaterialien und 
regionale Vorbereitungstreffen an. Einmal 
losgefahren, können sich die Europa-Ent-
deckerinnen und Entdecker in allen Län-
dern, die mit DiscoverEU besucht werden 
können auf „Meet ups“ treffen, sich vernet-
zen, Ideen austauschen oder neue Freund-
schaften für die weitere Route finden.

Erfolgreiche Bewerberinnen und Bewer-
ber können für einen Zeitraum von bis zu 
30 Tagen reisen und müssen ihre Reise 
zwischen März 2024 und Mai 2025 antre-
ten. Reisen sind in alle 27 Mitgliedstaaten 
der EU und in weitere angrenzende Länder 
möglich. Es ist auch möglich, sich als Gruppe 
zu bewerben oder sich mit anderen Disco-
verEU-Reisenden zu verabreden und Reise-
pläne zu schmieden. Das geht zum Beispiel 
über die DiscoverEU-Facebook-Gruppe.

Eurodesk Deutschland hat ein Infoblatt 
über DiscoverEU und über weitere Reisesti-
pendien für junge Menschen produziert. Die 
Infoblätter können unter www.rausvonzu-
haus.de/bestellung kostenlos angefordert 
werden. Das Jugendinformationsnetzwerk 
Eurodesk beantwortet alle Fragen zu Dis-
coverEU und informiert auch über Alter-
nativen. Eurodesk-Telefon: 0228 9506250, 
E-Mail: rausvonzuhaus@eurodesk.eu.
� PM Europäische Kommission

n youth.europa.eu/discovereu_de
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Sicherheits-Tipps zur Wechselsaison
Räder nur gut gesichert transportieren

Wer seine Winterräder zu Hause lagert, 
aber nicht selbst montiert, wird in nächs-
ter Zeit einen Transport zum Servicebetrieb 
unternehmen. Damit dabei alles sicher ist, 
gibt es einiges zu beachten. Die Tipps von 
den Dekra-Experten:

Viele Autobesitzer lassen ihre Wechsel-
räder beim Reifenfachbetrieb einlagern; 
mit dem Vorteil, dass sie für den Saison-
wechsel dort schon bereit liegen. Andere 
haben dafür Platz in der Garage und sparen 
sich die Lagerkosten beim Servicebetrieb, 
müssen aber jeweils den benötigten Satz 
Räder zum Wechseltermin mitnehmen.

„Entscheidend dabei ist, dass die Räder im 
Fahrzeug fachgerecht verladen werden“, 
sagt Dekra-Unfallgutachter und Reifenex-
perte Christian Koch und verweist auf das 
hohe Gewicht einer Reifen-Felgen-Kombi-
nation. „Ein durchschnittlicher Reifen mit 
Stahlfelge wiegt zwischen 15 und 20 Kilo-
gramm – größere Räder noch mehr.“

Grundsätzlich sollten die Räder im Kof-
ferraum möglichst weit vorn und seitlich 
formschlüssig liegen; darüber hinaus soll-
ten sie mit einem Zurrgurt nach hinten 
abgesichert werden“, so der Experte. Von 
der Idee, die Räder auf die Rückbank zu 
packen, ist unbedingt abzuraten. „Bei einer 
Vollbremsung oder einem Unfall können 
die schweren Räder nach vorn geschleu-
dert werden“, sagt Koch.

Sein Fazit: Wer seine Räder zum Service-
betrieb und wieder nach Hause fahren will, 
sollte möglichst genau wissen, was er oder 
sie tut. Wer im eigenen Fahrzeug nicht 
genügend Platz für einen sicheren Trans-
port hat, sollte das Angebot zur Einlage-
rung im Betrieb nutzen.� PM Dekra

Mehr Komfort und Service am Flug
hafen Leipzig / Halle: Erweiterter Non-
Schengen-Ankunftsbereich in Betrieb

Am 2. Oktober wurde die neu errichtete 
Erweiterung des Non-Schengen-Ankunfts-
bereichs am Flughafen Leipzig / Halle ihrer 
Bestimmung übergeben. Mit der Inbe-
triebnahme des rund 900 Quadratmeter 
großen Areals verdoppelt sich die Zahl der 
maximal verfügbaren Grenzkontrollschal-
ter und damit auch die Anzahl der Passa-
giere, die durch die Bundespolizei bei der 
Einreise kontrolliert werden können.

Der neu geschaffene Bereich umfasst 
zur Inbetriebnahme fünf Grenzkontroll-
schalter mit jeweils zwei Kontrollspuren, 
einen 540 Quadratmeter großen Wartebe-
reich für Fluggäste sowie Sanitäranlagen. 
In den Neubau investierte der Flughafen 
Leipzig / Halle rund vier Millionen Euro.

Die Erweiterung war notwendig gewor-
den, da die bestehende Infrastruktur des 
1996 fertiggestellten Terminal B zuneh-
mend an ihre Belastungsgrenzen stieß. 
Diese Entwicklung führte zu längeren 
Wartezeiten für Fluggäste bei der Einreise. 
Mit dem neu errichteten Non-Schengen-
Ankunftsbereich sind diese Engpässe nun 
beseitigt worden.� PM Mitteldt. Flughafen AG

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie

Unser
„all inclusive“ 
Paket:

   Räderwechsel
   Auswuchten
   RäderCheck
   Räderwäsche
   Einlagerung

zum Festpreis 
von nur

89,- €

Bei jedem Räder- oder Reifenkauf erhalten Sie als kostenlose Zusatzleistung die 36 Monate Reifengarantie.

Service
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Feuchten Wänden keine Chance!
Schimmelbekämpfung mit Schimmelfuchs

Der Traum vom Eigenheim – verliebt, gekauft ein-
gezogen. Doch dann der Schock! „Beim Entfernen der 
Holzpaneele im Keller entdeckten wir Feuchtigkeit! Putz brö-
ckelte und Ausblühungen verteilten sich über die ganze Wand 
und es roch moderig. In einer Ecke entdeckten wir sogar Schim-
mel“, erinnert sich Herr Mais. Sofort kam Panik auf, wie konnte 
dieses Problem behoben werden?

Von außen aufgraben war unmöglich, da die Stelle nicht 
zugänglich war und dies mit enormen Kosten verbunden gewe-
sen wäre. Herr Mais rechnete schon mit dem Schlimmsten. 
Doch dann kam durch Empfehlung der Kontakt mit den Leuten 
von Schimmelfuchs zustande. Bei einem ersten Vor-Ort-Termin 
betrieb der Bausachverständige Uwe Wieland Ursachenfor-
schung und erklärte Familie Mais das einzigartige Verfahren. 
„Kurze Zeit später erhielten wir schon das Angebot und das alles 

kostenfrei, sodass wir in Ruhe überlegen konnten, ob das Ange-
bot für uns in Frage kommt“, freute sich Herr Mais.

n 25 Jahre Garantie
Das Verfahren von Schimmelfuchs überzeugte die Familie sofort. 
Durch das hydrophobierende Injektionsverfahren ist kein Aus-
schachten nötig. Das innovative Produkt, welches auf einer Rezep-
tur von 1976 basiert, hat sich seit über 40 Jahren bewährt. Selbst 
bei starker Durchfeuchtung!

Aufgrund dieser Erkenntnisse gibt Schimmelfuchs 25 Jahre 
Garantie auf die Wirksamkeit! Wobei die rechnerische 

Halbwertszeit um ein Vielfaches höher liegt. „Wir garan-
tieren eine bauphysikalisch korrekte sowie dauerhafte 
Mauerwerkstrocknung. Aufgrund dessen erhält das 
Mauerwerk seine ursprüngliche Fähigkeit zur Wär-
medämmung zurück. Dabei werden ausschließlich 
langlebige und gesundheitlich unbedenkliche Mate-

rialien verwendet“, erklärt Uwe Wieland.
„Die Abwicklung war völlig unproblematisch. Nach 

nur einem Tag war der Auftrag erledigt und die Leute 
von Schimmelfuchs haben die Baustelle in einem sauberen, 

tadellosen Zustand hinterlassen“, erinnert sich Herr Mais. Nach 
der ausgeführten Arbeit war ihnen der Firmenname sofort ver-
ständlich. „Wer so eine schlaue Lösung zur Mauerwerkstrocknung 
hat, der ist ein Fuchs!“

n Wer ist Schimmelfuchs?
„Es gibt nicht nur einen Fuchs“, erklärt der Vertriebsleiter 
Hans-Jürgen Fritz lachend, „wir haben in ganz Deutschland 
Schimmelfüchse. Es handelt sich ausschließlich um erfahrene 
Abdichtungsbetriebe, welche unser, in seiner Beschaffenheit 
einzigartiges, Abdichtungssystem verarbeiten. Aufgrund der 
hohen Anforderungen verpflichten sich diese, durch regelmä-
ßige Weiterbildung auf dem neuesten Stand zu sein. Denn wir 
sorgen mit Innovation und Qualität aus Deutschland dafür, dass 
feuchte Wände nicht zu Ihrem Alptraum werden!“

PM Schimmelfuchs Abdichtungstechnik GmbH
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- Anzeige -

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Digitalisieren.

Mehr Geräte mit 
App-Steuerung.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Die SCHLAUE LÖSUNGSCHLAUE LÖSUNG bei

FEUCHTEN WÄNDEN · NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN · SCHIMMEL

MH Stone GmbH & Co. KG
Krobitzschstraße 4
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 21829772
u.wieland@schimmelfuchs.de
info@mh-bautenschutz-leipzig.de

www.schimmelfuchs.de

Dank des innovativen und bewährten Produktes 
ist – selbst bei starker Durchfeuchtung – keine 
Ausschachtung notwendig.
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Scha(r)fe Wandgestaltung
Nachhaltige Wolltapete sorgt für 
angenehmes Raumklima

Einzigartige Mustertapeten, eindrucksvolle 
Farbkonstellationen, fantastische Kunst-
werke – es gibt viele Ideen, die Wand auf 
besondere Art und Weise hervorzuheben.

Das große Produktportfolio von Whisper-
wool der Tante Lotte Design GmbH, 
nominiert für den Deutschen Nachhaltig-
keitspreis Design 2022, hat maßgeschnei-
derte Lösungen in petto, die nicht nur 
für einen Hingucker an der Wand sorgen, 
sondern zusätzlich noch die Raumakustik 
auf natürlichem Wege verbessern. Neben 
Akustikpaneelen und -platten aus nach-
haltiger Schafwolle, die sich hervorragend 
eignen, um laute Räume zu beruhigen und 
für eine wohngesunde Atmosphäre zu sor-
gen, haben die Profis noch weitere High-
lights zu bieten.

n Hundert Prozent Schafwolle
Die Wolltapete „Woolpaper“ besteht aus 100 Prozent Schafwolle. 
Vor allem ihre vollflächig selbstklebende Rückseite begeistert 
hinsichtlich der einfachen Montage an Wand oder Decke. Mit 
ihrer schallabsorbierenden Eigenschaft und ihrer angenehm 
matten Oberfläche schafft sie ein absolutes Wohlfühlklima. 
Auch gestalterisch lässt sie einiges zu: Neben edlen Naturtönen 
wie Naturweiß oder Anthrazit können auch auffälligere Farben 
wie ein kräftiges Orange gewählt werden.

Eine ganz spezielle Design-Akustiklösung bringen die Whisper-
wool Akustikbilder mit. Hier wird die Schafwolle bedruckt oder 
3D-geprägt, entweder mit fertigen oder auch mit neuen, indivi-
duellen Motiven. Die hochwertige Aufbereitung und die große 
gestalterische Auswahl sorgen für eine eindrucksvolle Kollektion, 
die eine angenehme Raumakustik mit sich bringt.

Auch die Akustikpaneele Grid aus Schafwolle setzen mit ihren 
sich wiederholenden Mustern einzigartige Akzente. Bereits ein 
einzelnes Element verbessert die Raumakustik. Sie sind in ver-
schiedenen Farben, Texturen und Montagemöglichkeiten erhält-
lich. Mehr unter www.whisperwool.at.� epr

Mehr Hygiene, weniger Geräusche: Wasserleitungen sanieren 
für langfristige Einsparungen und mehr Ruhe

Wer plant, sein in die Jahre gekommenes Haus zu sanieren, sollte 
auch neue Wasserleitungen in die Überlegungen einschließen. 
Denn die Rohre hinter den Wänden wirken sich unmittelbar auf 
die Wasserqualität aus, die beim Verbraucher ankommt. Zudem 
sorgt die Erneuerung alter Leitungen langfristig für weniger 
Lärm und niedrigere Energiekosten im Alltag.

n Sauberes Wasser verteilen
Die deutschen Versorger garantieren höchste Wasserqualität, 
aber nur bis zum Hausanschluss. Veraltete, eventuell sogar 
rostige Rohre begünstigen den Einfall von Krankheitserre-
gern. Zudem wirken sie sich schlecht auf die Energiebilanz 
des Hauses aus. Denn schon bei kurzem Stillstand kann sich 
Wasser in den Leitungen ungewollt erwärmen oder abkühlen. 
Dadurch entstehen nicht nur ideale Lebensbedingungen für 
unerwünschte Mikroorganismen, sondern es geht auch Energie 
verloren. Empfehlenswert ist daher, bei einer Sanierung auf 
sehr gut gedämmte Wasserrohre Wert zu legen. Das spart Heiz
aufwand. Auch die Verbindungen zwischen einzelnen Rohren 
sind oft Schwachpunkte – hier sollte man auf eine besonders 
starke Dichtigkeit achten und darauf, dass alle Komponen-
ten bleifrei sind, wie beim Rautitan Trinkwassersystem von 
Rehau. Empfehlenswert ist zudem, eine Ringleitung zu legen. 
Bei dieser bewegt sich der gesamte Leitungsinhalt, sobald ein 
Hahn geöffnet ist, und jede Stelle wird gespült. Das verringert 
ebenfalls das Risiko von Keimbildungen.

n Dreckiges Wasser herausleiten
Wenn das Brauchwasser, etwa vom Toilet-
tenabfluss, aus dem Haus herausgeleitet 
wird, ist dies oft mit lauten Geräuschen 
verbunden. Gerade nachts kann das 
unangenehm sein. Ein schalldämmen-
des Hausabflusssystem reduziert den 
Geräuschpegel auf ein Minimum. Beim 
Schallschutzrohrsystem Raupiano Plus 
von Rehau etwa reduziert eine hochsteife 
Schicht aus mineralverstärktem Spezialkunststoff die Fließge-
räusche auf nur 17 dB, das ist noch leiser als das Ticken einer 
Armbanduhr. Wichtig für Abwasserleitungen ist auch eine glatte, 
abriebfeste Innenschicht. Diese verhindert Ablagerungen und 
erhöht die Gleitfähigkeit, wodurch sich die Verstopfungsgefahr 
deutlich reduziert.� djd

Umfangreiche Gestaltungsmöglichkeiten: 
So können nach eigenem Wunsch Motive 

gedruckt oder auch Reliefs geprägt werden.

Das Wasser zum Zähneputzen kommt in direkte Berührung mit den 
Hausbewohnern. Die Leitungsrohre sollten deshalb entsprechend 

keimfrei bleiben.
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Badumbau mit bis zu 2.500 Euro 
Zuschuss

Schnell sein lohnt sich aktuell besonders: 
Jetzt gibt es wieder von der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau KfW einen Zuschuss 
von bis zu 2.500 Euro zum Badumbau.

Es ist der Traum vieler: ein großzügiges 
Bad, in dem man sich wohlfühlt und das 
kaum Hindernisse aufweist. Unterstützt 
wird dieser Traum bereits seit einigen Jah-
ren vom Bundesministerium für Bauen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen und der 
staatseigenen Förderbank KfW mit dem 
Programm 455-B. Die Förderung ist sowohl 
für Eigentümer als auch für Mieter möglich.

Aktuell ist die Förderung für 2023 noch 
geöffnet. Gefördert werden Einzelmaß-
nahmen mit zehn Prozent Beteiligung 
des Staates bis zu maximalen Umbaukos-
ten von 25.000 Euro. Wird der Standard 
„Altersgerechtes Haus“ erreicht, kann die 
Unterstützung sogar auf bis zu 6.250 
Euro steigen.

Kermi, Hersteller hochwertiger Duschen 
„Made in Germany“, bietet auf seiner 
Website www.kermi.de/kfw eine Anleitung 
zum Erhalt des Zuschusses. Sie startet mit 
einer Vorstellung davon, wie ein Bad mit 
einer bodengleichen Dusche aussehen 
könnte, und man erhält anhand konkreter 
Beispiele wertvolle Tipps zu heutigen Stan-
dards im Bad und zum fördergerechten 
Umbau. Die KfW fördert nur Maßnahmen 
von Fachunternehmen, Eigenleistungen 
sind nicht förderfähig.� spp-o

Lotter-Standort Grimma wird zum 
Kompetenzzentrum der Bedachung

Am 21. September konnte das Großhan-
delshaus Lotter Metall seine neue Logis-
tik- und Lagerhalle für Dachbaustoffe am 
Standort Grimma einweihen. Mit einer 
zusätzlichen Fläche von 1.450 Quadratme-
tern und einem Investitionsvolumen von 
zwei Millionen Euro steht dem Unterneh-
men im Grimmaer Gerichtsweg nun eine 
Lagerfläche von insgesamt 4.000 Quadrat-
metern zur Lagerung von Bedachungsma-
terial zur Verfügung.

Die Einweihungsfeier gestaltete sich für 
alle Beteiligten besonders interessant, da 
sie zusammen mit der ersten Bedachungs-
hausmesse des Unternehmens ausgerichtet 
wurde. Über 70 Firmenkunden und mehr als 
30 Aussteller aus der Dachbranche fanden 
sich am neuen Standort ein, nicht nur um 
die neue Halle von Lotter Metall zu bewun-
dern, sondern auch um ihr Wissen rund um 
das Thema Bedachung zu erweitern, neue 
Trends zu entdecken und sich umfassend zu 
Solaranlagen und ökologischen Baustoffen 
beraten zu lassen. Geschäftsführer Alexan-
der Seidemann begrüßte gemeinsam mit 
dem Niederlassungsleiter Stefan Möbius 
alle geladenen Gäste mit einer Eröffnungs-
rede, in der auch die rasche Bauzeit nicht 
zu kurz kam – der Spatenstich fand am 
6. Dezember 2022 statt. Für Unterhaltung 
außerhalb des Themas Bedachung wurde 

ebenfalls gesorgt. So verzauberte Stefan 
Gärtner, welcher stilvoll mit einem Lotter-
LKW in die neue Halle gefahren wurde, mit 
seiner Zaubershow die Gäste. Die Abend-
veranstaltung in gemütlicher Runde ließ 
diesen ereignisreichen Tag ausklingen.

Der Standort Grimma gibt dem Unter-
nehmen durch seine Lage eine besonders 
gute Anbindung sowohl nach Leipzig als 
auch nach Dresden. Mit dem gut sortier-
ten Bedachungslager mit Produkten wie 
Dämmmaterial, Dachrinnen und Dachbah-
nen namhafter Hersteller können Hand-
werksbetriebe schnell und zuverlässig 
beliefert werden. Auf dem Dach der Halle 
soll noch eine Photovoltaikanlage ins-
talliert werden. Der erzeugte Strom wird 
selbst genutzt beziehungsweise einge-
speist. Ergänzend werden in Kürze auf dem 
Gelände noch 29 Bäume gepflanzt.� rk
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AUF MÖBEL & KÜCHEN

MIT BIS ZU 24 MONATEN LAUFZEIT! GRATIS!

LIEFERUNG, 
MONTAGE & 
ALTMÖBEL

ENTSORGUNG 

MONTAGE & 
ALTMÖBEL

GRATIS!GRATIS!

ALTMÖBEL
ENTSORGUNG 
GRATIS!GRATIS!

MONTAGE & 
ALTMÖBEL

ENTSORGUNG 

Möbel Voigt GmbH & Co. KG I Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580

Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Herzlichen Dank!
Feiern Sie mit uns! Nutzen Sie 
unsere tollen Jubiläums-Vorteile! 

1) Bis zu 24 Monate zu 0,0% Zinsen flexibel finanzieren bei 30 % Anzahlung. Längere Laufzeiten bis zu 60 Monaten 
mit Basiszinssatz 4,9% möglich - auch ohne Anzahlung. Partnerbank ist die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 
Düsseldorf. 2) Bei Lieferung der neuen Möbel im Radius von ca. 50 km nehmen wir Ihre alten, abgebauten Möbel mit und 
entsorgen sie kostenlos. Gilt nur bei Neuaufträgen ab einem Einkaufswert von 600.- Euro. Ausgenommen reduzierte Aus-
stellungsstücke und Lagerware. Gültig bis 31.12.2023
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MONTAGE & MONTAGE & %

2) 1) 

JUBILÄUMS
ANGEBOTEANGEBOTE
IM GANZEN HAUS!

Machen Sie
jetzt Ihr 
Schnäppchen!

Fo
to

: K
er

m
i G

m
bH

 / a
kz

-o



37Markkleeberger Stadtjournal 21 / 2023

Bauen / Wohnen / Einrichten

Freitag, der 13. Oktober ist 
Rauchmeldertag

Freitag, der 13. Oktober ist wieder bundesweiter 
Rauchmeldertag. Für die Initiative „Rauchmel-
der retten Leben“ stehen im Mittelpunkt des 
diesjährigen Aktionstages Eigenheimbesitzer 
und Senioren, die besonders gefährdet sind: 
61 Prozent der Brandtoten in Deutschland sind 
gemäß des Statistischen Bundesamtes über 
65 Jahre alt, diese machen aber nur 22 Pro-
zent der Bevölkerung aus. Das Risiko, bei einem 
Wohnungsbrand zu sterben, ist damit für diese 
Gruppe um ein Vielfaches höher als für die 

restliche Bevölkerung. Darauf weist die Initiative seit vielen Jahren 
hin. Aber auch eine andere Gruppe ist nicht angemessen geschützt: 
„Trotz gesetzlicher Rauchmelderpflicht ist nur jedes zweite Eigen-
heim in Deutschland ausreichend mit Rauchwarnmeldern ausge-
stattet. Wir appellieren daher zum Rauchmeldertag insbesondere 
auch an Eigenheimbesitzer, ihre eigenen vier Wände und damit 
die eigene Familie vor Brandgefahren zu schützen,“ so Christian 
Rudolph, Vorsitzender der Initiative „Rauchmelder retten Leben“.

n Senioren sind im Brandfall besonders gefährdet
Mobilität, Sinneswahrnehmungen und Reaktionsfähigkeit nehmen 
mit höherem Alter immer mehr ab. Hinzu kommt, dass in Seni-
orenhaushalten meist veraltete Elektrogeräte verwendet werden, 
dabei beruht laut Statistik jeder vierte Wohnungsbrand auf einem 
elektrischen Defekt. Trotz Rauchmelderpflicht in allen Bundeslän-
dern bieten zudem für viele Senioren einfache Rauchwarnmelder 
im Brandfall keinen ausreichenden Schutz. Hier empfehlen sich 
vernetzte Rauchmelder oder eine Alarmweiterleitung zu Angehö-
rigen bzw. zum Hausnotruf sowie verschiedene Maßnahme wie 
das Freihalten von Fluchtwegen und vor allem: die Vermeidung 
von Bränden! Wichtige Tipps dazu gibt das eBook „Brandschutz 
für Senioren“. Den Download finden Sie hier: www.rauchmelder-
lebensretter.de/online-broschuere-brandschutz-fuer-senioren

n Faktencheck für Rauchmelder im eigenen Zuhause
Das eBook „Rauchmelder in Haus und Wohnung“ gibt Eigenheim
besitzern wertvolle Hinweise zur Rauchmelder-Gesetzgebung, zum 
Kauf, zur Installation inkl. Sonderfällen sowie der Wartung von 
Rauchmeldern. Den Download finden Sie unter: www.rauchmelder-
lebensretter.de/online-broschuere-rauchmelder-in-haus-wohnung

PM Forum Brandrauchprävention e. V.

Raumausstattung Markkleeberg
Bornaische Straße 73 · „Am Schillerplatz“ · 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 3376333 · kontakt@raumausstattung-markkleeberg.de

Sie sind Profi im Dekorieren oder Verlegearbeiten 
von Fußbodenbelägen u. ä. sind Ihr Spezialgebiet? 
Bewerben Sie sich und werden Sie Teil unseres Teams!
Mehr Infos gibt es bei Uwe Schirmer und Mike Hübner 
telefonisch oder per E-Mail.

Werden Sie Teil unseres Teams!
WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

- Anzeige -

Raumausstattung Markkleeberg 
bietet perfekten Service

Ob moderne Bodenbeläge oder neue Vor-
hänge, Rollos oder optimaler Sichtschutz 
– Raumausstattung Markkleeberg bietet 
Ihnen neben ausführlicher individueller 
Beratung in jeder Hinsicht den perfekten 
Service.

Vorort im Geschäft der Firma, am Schillerplatz in Markklee-
berg-Ost, bietet Ihnen Raumausstattung Markkleeberg eine 
ansprechende Auswahl an Bodenbeläge unterschiedlicher 
Materialien: Ob Laminat oder Linoleum, Design- oder textile 
Beläge – das Angebot könnte kaum vielfältiger sein. Im Trend 
liegen nach wie vor Designbeläge, derzeit in grau-braunen 
Farbtönen, auch Linoleum und Laminat sind sehr beliebt.

Neben Ihrem neuen Bodenbelag können Sie hier auch die 
dazu passenden neuen Stores finden sowie Vorhänge und Flä-
chenvorhänge oder Plissee- und Raffrollos in den bekannten 
Maßen und auf Wunsch in individuellen Anfertigungen. Stores 
und Flächenvorhänge bieten trotz hoher Lichtdurchlässigkeit 
optimalen Sichtschutz. Sie werden aus blickdichten, aber auch 
lichtdurchlässigen Materialien angeboten. 

Als Vorhänge eignen sich auch Thermostoffe sehr gut. An 
warmen und an kalten Tagen isolieren sehr gut und tragen so 
zum Energiesparen bei.

Da die Zeit schnell vergeht, kann man auch jetzt schon an 
den nächsten Sommer denken und überlegen, welcher Sonnen-
schutz ideal wäre. Das Angebot umfasst verschiedenste Rollos, 
Vertikaljalousien, Sonnen- und Sichtschutzfolien sowie Mar
kisen für die Terrasse.� as
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Trauer

Ein Irrtum über die Werthaltigkeit eines Nachlasses 
kann zur Anfechtung der Erbschaftsannahme führen
Wird eine Erbschaft in der irrigen Annahme der Werthaltigkeit 
angenommen, kann dies in Ausnahmefällen zu einer Anfechtung 
der Erbschaftsannahme führen. Im entschiedenen Fall spielten 
sogar gleich zwei Insolvenzverfahren eine entscheidende Rolle.

Noch zu Lebzeiten führte die Erblasserin einen Rechtsstreit 
gegen ein Universitätsklinikum aufgrund eines vermeintlichen 
ärztlichen Behandlungsfehlers. Über das Vermögen der Erblas-
serin wurde im Jahr 2015 ein Insolvenzverfahren eröffnet. Dann 

verstarb die Erblasserin im Jahr 2018 und hinterließ einen Sohn 
als alleinigen gesetzlichen Erben. Das Insolvenzverfahren wurde 
als Nachlassinsolvenzverfahren fortgeführt. Nach dem Tod der 
Mutter beantragte der Sohn – über dessen eigenes Vermögen 
war zwischenzeitlich ebenfalls ein Insolvenzverfahren eröffnet 
worden – als Alleinerbe die Erteilung eines Erbscheins in der 
Annahme, dass der Nachlass überschuldet sei.

Bezüglich des medizinrechtlichen Haftungsfalls wurde nach 
dem Tod der Frau jedoch ein gerichtlicher Vergleich abgeschlos-
sen, mit dem sich das Universitätsklinikum zur Schadensersatz-

Rathausstr. 43 · 04416 Markkleeberg
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de

0341  3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Werte erhalten und Ressourcen schonen.
In unserem originalen Bestattungsfahrzeug 
Barkas B 1000 aus dem Jahr 1987 können Sie Ihre 
letzte Reise ganz verantwortungsvoll antreten.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Trauer

Der Trauergottesdienst findet 
am 25.10.2023 - 14:00 Uhr auf dem 
Friedhof Markkleeberg, Rathausstr. 51, statt.

Für immer in unseren Herzen.
Ehefrau Gabriele
Kinder Marko & Christin mit Familien

* 20.12.1951    † 17.09.2023

FRANK
 JEDERMANN

Es fragt uns keiner, ob es uns gefällt,
ob wir das Leben lieben oder hassen.
Wir kommen ungefragt auf diese Welt
und müssen sie auch ungefragt verlassen.
                                    Mascha Kaleko

Ein bisschen noch, so sagtest Du zuweilen, lass uns auf dieser Bank 
doch ruhig verweilen. Doch diese Bank, sie ist nun leer, 
und uns’re Herzen tragen schwer.

Dein Dich innig liebender Sohn 
im Namen aller Verwandten 
und Deiner Freunde

Wir nehmen Abschied auf dem kirchlichen 
Friedhof in Markkleeberg, Rathausstraße 51, 
am 18. Oktober 2023 um 14:00 Uhr.

Inge Ilse Tschörch
24. April 1941 – 9. September 2023

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Friedhöfe der Welt (11): 
Lindholm Høje, Nørresundby, 
Nordjütland, Dänemark

In Jütlands Norden, bei Aalborg, liegt mit Lindholm Høje Däne-
marks größtes Gräberfeld der späten nordischen Eisen- und 
Wikingerzeit. Die 682 meist Brandgräber entstanden um 500 bis 
1050 n. Chr., davon erhielten 150 Steinsetzungen. Die schiffsför-
migen Steinsetzungen stammen aus der Wikingerzeit; sie zei-
gen noch keine Einflüsse des Christentums. Nebenan war auch 
eine Siedlung, jedoch begrub eine vier Meter hohe Flugsand-
düne Mitte des 11. Jahrhunderts den Ort und konservierte so die 
Vorzeitnekropole. In den 1950er-Jahren grub man die Anlage 
systematisch wieder aus und schuf ein Museum.� bw

zahlung von 1,5 Millionen Euro verpflichtete. 
Während der erbende Sohn bei der Vermö-
gensaufstellung des Insolvenzverwalters bei 
Annahme der Erbschaft also noch davon aus-
ging, dass die Verbindlichkeiten der Mutter in 

etwa zwei Millionen Euro betrugen, stellte 
sich im Laufe des Insolvenzverfahrens 

nun heraus, dass diese nur noch 
rund eine Million Euro betrugen. 

Nachdem der Erbe Kenntnis hier-
von erhalten hat, erklärte er die 
Anfechtung der Annahme der 

Erbschaft mit folgender Begründung: 
Hätte er gewusst, dass der Nachlass werthaltig war, hätte er die 
Erbschaft ausgeschlagen, weil dann seinen eigenen Kindern ein 
positives Vermögen zugutegekommen wäre.

Diese Argumentation akzeptierte das Gericht im Ergebnis. Der 
Bestand der im Insolvenzverfahren eines Erblassers angemel-
deten Forderungen stellt eine Eigenschaft des Nachlasses dar. 
Erfolgt die Annahme der Erbschaft in der falschen Vorstellung, 
der Nachlass sei überschuldet, könne dies eine Anfechtung 
wegen eines Irrtums rechtfertigen. Auch für den Erben gelte, 
dass im Wesentlichen eine wirtschaftliche Betrachtungsweise 
maßgeblich ist. Es sei nicht anzunehmen, dass der Schuldner im 
Fall der Werthaltigkeit eines Nachlasses in erster Linie anstrebt, 
seine eigenen Verbindlichkeiten zu bedienen.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, 

Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Karlsruhe, Beschluss vom 23. August 2023 – 14 W 144/21)

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen aussprechen? Mit einer Familien- oder Traueranzeige 
im Markkleeberger Stadtjournal erreichen Sie alle. Dazu können 
Sie mich direkt kontaktieren: Bernhard Weiß (bernhard.weiss@
druckhaus-borna.de) oder Sie wenden sich an ein Bestattungs-
unternehmen Ihres Vertrauens.
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Lernen Sie unser Audi Gebrauchtwagen:plus Programm mit vielen sofort verfügbaren jungen Gebrauchtwagen kennen. Profitieren Sie bis zum 13.11.2023 von 
attraktiven Konditionen. Ihre Auswahlmöglichkeiten sind zum Beispiel attraktive Leasingkonditionen für den Audi A3, A4, A6, A8 sowie Q2 und Q3, 
die Try Before Buy Aktion mit einem beitragsfreien Probemonat in der Audi Versicherung oder umfangreiche und interessante Servicepakete. Wir beraten Sie gern. 

Unsere attraktiven Leasingangebote: 

z.B. Audi Al citycarver 30 TFSI 81 kW (110 PS) 
EZ: 26.07.2022; Kilometerstand: 6.500 km 

inkl.: MMI Radio plus, Digitales Kombiinstrument, 2-Zonen­
Komfortklimaautomatik, Einparkhilfe hinten, Sitzheizung 
vorn, Sportpaket, Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion, 
Digitaler Radioempfang, uvm. 

Fahrzeugpreis : 
Sonderzahlung (entspricht Prämie) : 
Vertragslaufzeit : 
jährliche Laufleistung: 

Monatliche Leasingrate: 

23.990,00 € 
0,-€ 

48 Monate 
10.000 km 

269,-* 

z.B. Audi A3 Sportback 35 TFSI 110 kW (150 PS) 5-tronic 
EZ: 30.03.2022; Kilometerstand: 20.000 km 

inkl.: MMI Radio plus, Digitales Kombiinstrument, 2-Zonen­
Komfortklimaautomatik, Einparkhilfe hinten, Sitzheizung vorn, 
Sportpaket, Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion plus und 
Schaltwippen, Digitaler Radioempfang, Ambiente-Lichtpaket, 

Fahrzeugpreis 
Sonderzahlung (entspricht Prämie): 
Vertragslaufzeit : 
jährliche Laufleistung: 

Monatliche Leasingrate: 

26.870,00 € 
0,-€ 

48 Monate 
10.000 km 

279,-* 

z.B. A6 Avant S line 45 TFSI 195 kW (265 PS) quattro 5-tronic 
EZ: 03.02.2023; Kilometerstand: 19.000 km 

inkl.: MMI Navigation plus mit MMI tauch response,Audi virtual 
cockpit plus, 4-Zonen-Komfortklimaautomatik, Rückfahrkamera, 
Sitzheizung vorn und hinten, Sportfahrwerk, S line Sportpaket, 
Lederlenkrad 3-Speichen mit Multifunktion, Head-up-Display, uvm. 

Fahrzeugpreis : 
Sonderzahlung (entspricht Prämie): 
Vertragslaufzeit : 
jährliche Laufleistung: 

Monatliche Leasingrate: 

59.740,00 € 
0,-€ 

36 Monate 
10.000 km 

499,-* 

*Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der VW Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig solange der Vorrat reicht und bis spätestens 13.11.2023. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 

Wir sind für Sie da: 

Steffen Koitzsch 
Verkaufsleiter 
Tel.: 03433/249-186 

Tom Krauspe 
Verkaufsberater 
Tel.: 03433/249-157 

Frank Jänichen 
Verkaufsberater 
Tel.: 03433/249-180 

AMB Automobile Borna GmbH 

Andreas Ha rtig 
Verkaufsberater 
Tel.: 03433/249-147 

Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna, Tel.: 0 34 33 / 2 49-0, borna@amb-autowelt.de, www.amb-borna.audi 

Jürgen Demel 
Verkaufsberater 
Tel.: 034206/619-18 

I 

Andreas Berger 
Verkaufsberater 
Tel.: 034296/495-17 

AMS 


